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Landkreis Biberach

27. Nachtumzug 
in Ingerkingen

Freitag, 
14. Februar 2020

ab 19.00 Uhr
anschließend:

Köchadisco 
mit DJ Michael

bewirtet vom Förderverein
nur ü18!

DJ Semäx 

in der Halle

mit gemütlichem 

Barzeltanbau

Auf Ihr Kommen freut sich die

Narrenzunft Ingerkingen e.V.
Achtung: wir führen Alterskontrollen durch, bitte Ausweis mitführen!
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J a h r e
N a r r e N z u N f t 
S c h e m m e r h o f e N

GlombiGer  DoNNerStaG & roSeNmoNtaG

Aus viel Freude an der Dorffasnet und der Gemeinschaft wurde 1980 die Narrenzunft 
Schemmerhofen von 54 Fasnetsbegeisterten gegründet. 
Wie wir als Affengruppe gestartet sind und was daraus wurde, zeigt die Ausstellung 
“Zeitreise durch 40 Jahre Vereinsgeschichte”.

hierzu möchteN wir alle recht herzlich eiNlaDeN.

Täglich geöffnet von 15.00 bis 18.00 uhr

Mittwochs von 15.00 bis 19.00 uhr

www.narrenzunft-schemmerhofen.de

DoNNerStaG,  20.  februar  2020

 Befreiung der Kindergärten

10.45 Uhr Bürgermeisterabsetzung

20.00 Uhr Hemedglonker Umzug
20.20 Uhr Glonker Party in der Mühlbachhalle
 

moNtaG,  24 .  februar  2020

14.00 Uhr Kinderfasnet in der Mühlbachhalle
19.00 Uhr Einlass Zunftball 
19.30 Uhr Zunftball mit Live-Musik in der  
 Mühlbachhalle
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Wichtiges in Kürze
14.02.2020	 Nachtumzug  
		  Narrenzunft Ingerkingen e.V. 
14.02.2020	 Abteilungsversammlung 
		  SVS Tennis
15.02.2020	 Die Ausfahrt/Skiausfahrt/ 
		  Fellhorn/Kanzelwand 
		  SC Aßmannshardt eV
18.02.2020	 Jahreshauptversammlung 
		  MGV Frohsinn Schemmerhofen
20.02.2020	 Hemedglonkerumzug und Glonker Party 
		  Narrenzunft Schemmerhofen
20.02.2020	 Kaffeekränzle 
		  Kirchenchor Ingerkingen
20.02.2020	 Musikerfasnet 
		  Musikverein Schemmerberg e.V.
21.02.2020	 Kaffeekränzle für Jung und Alt 
		  Musikverein Schemmerberg e.V.
24.02.2020	 Kinderfasnet und Rosenmontagsball 
		  Narrenzunft Schemmerhofen
24.02.2020	 Rosenmontag Kaffeekränzchen 
		  SV Alberweiler
24.02.2020	 Kinderfasnet am Rosenmontag 
		  Sportverein Ingerkingen e.V.
27.-28.02.20	 2-Tages Ski- & Snowboardkurs „Februarkurs“ 
		  Skiabteilung SV Schemmerhofen
28.02.2020	 Obstbaum Schnittkurs 
		  Gartenbauverein Altheim
28.02.2020	 Blutspende-Aktion 
		  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
29.02.2020	 Funken 
		  Förderverein Feuerwehr Ingerkingen e.V
29.02.2020	 Generalversammlung 
		  Musikverein Schemmerhofen
29.02.2020	 Generalversammlung 
		  Förderverein d. Musikvereins Schemmerhofen
29.02.2020	 Mitgliederversammlung 
		  Obst- und Gartenbauverein Schemmerberg
29.02.2020	 Generalversammlung 
		  Förderverein für Musik und Jugend
01.03.2020	 Jahreshauptversammlung 
		  Musikverein Aßmannshardt e. V.

01.03.2020	 Jahreshauptversammlung 
		  Förderverein d. Musikverein Aßmannshardt e. V.
06.03.2020	 Generalversammlung  
		  SV Alberweiler, Förderverein SV Alberweiler
06.03.2020	 Abteilungsversammlung 
		  Skiabteilung SV Schemmerhofen
07.03.2020	 Apres- Ski- Ausfahrt 
		  Skiclub Aßmannshardt eV
07.03.2020	 Ordentliche Mitgliederversammlung 
		  SV Schemmerberg
07.03.2020	 Papiersammlung 
		  Liederkranz Schemmerberg
08.03.2020	 Frühlingsmarkt 
		  �Förderverein Aßmannshardt, Ortsverwaltung 

Aßmannshardt u. Gemeinde Schemmerhofen
13.03.2020	 Jahreshauptversammlung 
		  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
13.03.2020	 Abteilungsversammlung  
		  Fußballabteilung Schemmerhofen
14.03.2020	 Jahreshauptversammlung 
		  Liederkranz Schemmerberg
15.03.2020	 Rotkreuzkurs Erste-Hilfe 
		  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
15.03.2020	 Schlemmerfest 
		  Musikverein Schemmerberg e.V.
15.03.2020	 Silvretta Montafon 
		  Skiabteilung SV Schemmerhofen
21.03.2020	 Erste Hilfe am Kind 
		  DRK-Ortsverein Schemmerhofen

Abfuhrtermine
  

19.02.20 	 Papiertonne
20.02.20 	 Gelber Sack
27.02.20 	 Müllabfuhr

Die weiteren Abfuhrtermine für 2020 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar www.schemmerhofen.de

	C Leben & Wohnen
C Ver- & Entsorgung
C Downloads 
C Abfallbeseitigungskalender 2020

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
Telefon: 07356 9356-0, Fax: 07356 9356-99
E-Mail: poststelle@schemmerhofen.de
Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 14 - 18:30 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr 

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch
7:30 - 12 Uhr und 14 - 18:30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mario Glaser

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
verantwortlich für den Anzeigenteil:
Druckerei Maier-Druck,
Alte Poststraße 4, 88525 Dürmentingen
Telefon: 07371 96067, Fax: 07371 96068
E-Mail: maierdruck@t-online.de

Satz und Gestaltung Mitteilungsblatt:
Ramona Maier, einmalDESIGNbitte
Ehinger Straße 1, 88433 Ingerkingen
Internet: www.einmaldesignbitte.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 15 Uhr
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Sitzung des Gemeinderats

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am 
Montag, 17.02.2020 um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses in Schemmerhofen mit folgender Tagesordnung statt:

1. 	 Bekanntgabe von Beschlüssen 
	 aus nichtöffentlicher Sitzung

2. 	 Bürgerfragestunde

3. 	 Baugesuche

3.1.	 Bauvoranfrage
	� Errichtung eines Wohnhauses mit 3 Wohneinheiten als 

Ersatz für die bestehende Scheune und das bestehende 
Anwesen auf Flst. 274/1, Untere Mühle, Gemarkung Al-
berweiler

3.2.	 Bauantrag im vereinfachten Verfahren
	� Neubau Einfamilienhaus mit Carport und Doppelgarage 

auf Flst. 12, Schloßstraße 6, Gemarkung Alberweiler

3.3.	 Bauantrag
	� Anbau Kellerraum für Hebeanlage und Technik auf Flst. 

650/1, Talstraße 51-53, Gemarkung Alberweiler

3.4.	 Bauantrag
	� Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf Flst. 

1805/4, Burgstallweg 10/1, Gemarkung Altheim

3.5.	 Bauantrag
	� Neubau eines Zweifamilienhauses mit Einliegerwohnung 

auf Flst. 166/32, Hopfenweg 29, Gemarkung Altheim

3.6.	 Bauantrag
	� Errichtung einer landwirtschaftlichen Maschinen- und 

Lagerhalle auf Flst. 917, Mittenweiler 2, Gemarkung Aß-
mannshardt

3.7.	 Bauantrag im vereinfachten Verfahren
	� Errichtung einer Doppelgarage auf Flst. 307/45, Wolfe-

schle 20/1, Gemarkung Aßmannshardt

3.8. 	 Bauvoranfrage
	� Neubau eines Maschinenschuppens auf Flst. 333, Ge-

markung Schemmerberg

3.9.	 Bauantrag
	� Anbau einer altersgerechten Einliegerwohnung an ein 

bestehendens Einfamilienhaus auf Flst. 1110/8, Mö-
wenweg 4, Gemarkung Schemmerberg

3.10.	Bauvoranfrage
	� Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 

auf Flst. 761/1,Raiffeisenstraße 13, Gemarkung Schem-
merberg

3.11.	Bauantrag im vereinfachten Verfahren
	� Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage auf Flst. 

2173/8, Ulmenweg 17, Gemarkung Langenschemmern

3.12.	Bauvoranfrage
	� Errichtung einer Zaunanlage zur Schafhaltung auf Flst. 

330, Gemarkung Aufhofen

3.13.	Bauantrag
	� Errichtung von Schilderträgern zum Anbringen von Hin-

weisschildern für Gewerbebetriebe auf Flst. 645/4, Fer-
dinand-Dünkel-Straße, Gemarkung Aufhofen

4.	 Gewerbe-Schilderanlagen
	 - �Schilderanlage für das Gewerbegebiet Eichelsteige in 

Schemmerhofen

5.	� Aufstellung eines Bebauungsplans und Erlass örtlicher 
Bauvorschriften für das Gebiet „Wasserberg“ in Aß-
mannshardt

	 - �Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Stellung-
nahmen der Bürger aus der öffentlichen Auslegung und 
Satzungsbeschluss

6.	 Vergabe von Bauplätzen
	 - �Beratung und Beschlussfassung über Bauplatzverga-

berichtlinien für das Baugebiet Burrenweg

7.	� Aufstellung des Haushaltsplanes und des Wirtschafts-
planes für den Eigenbetrieb Wasserversorgung für das 
Jahr 2020 - Bekanntgabe des Genehmigungserlasses 
des Landratsamtes

8. 	 Bürgermeisterwahl 2020
	 - �Festlegung der Wahltermine, Stellenausschreibung,  

Bildung des Gemeindewahlausschusses

9.	 Bericht über Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO

10.	 Verschiedenes

Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Die Sitzungsunterlagen kön-
nen unter https://schemmerhofen.rz-kiru.de/buergerinfo/ ab-
gerufen werden.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öf-
fentliche Sitzung statt.

Haushaltssatzung der Gemeinde Schemmerhofen  
für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund von § 79 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 16.12.2019 folgende

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020

beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. 	 im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von                                                                   
		  23.791.330,00 €
1.2 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von
		  - 24.055.670,00  € 	
1.3	  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
	 (Saldo aus 1.1 - 1.2) von       	 - 264.340,00 €

1.4	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Erträge von 	 -    €
1.5  	 Gesamtbetrag der außerordentlichen
	 Aufwendungen von       	  -     € 	
1.6 	 Veranschlagtes Sonderergebnis 
	 (Saldo aus 1.4 - 1.5) von                                         	 -    €

1.7 	 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
	 (Summe aus 1.3 und 1.6) von       	 - 264.340,00 €

2. 	 im Finanzplan mit den folgenden Beträgen
2.1 	� Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit von	 19.211.900,00 €
2.2 	� Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit von	 18.733.740,00 €
2.3 	 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
	 des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
	 von	 478.160,00 €
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nung erteilt. Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 
liegt gem. § 4 Abs. 3 Gemeindeordnung in Verbindung mit § 81 
Gemeindeordnung sieben Tage, und zwar von Dienstag, den 
18.02.2020 bis Mittwoch, den 26.02.2020, je einschließlich, 
im Rathaus Schemmerhofen, Zimmer 3.1, öffentlich aus.Eine 
etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf 
Grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Haushaltssatzung wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Haushaltssatzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzun-
gen, der Genehmigung oder die Bekanntgabe der Satzung ver-
letzt worden sind.

Glaser, Bürgermeister

Gemeinde Schemmerhofen 
Aufforderung zur Grund- und Gewerbesteuerzahlung

Am 15. Februar 2020 werden zur Zahlung fällig:

1. Grundsteuer      1. Vierteljahresrate 2020
Die Höhe dieser Rate geht aus dem Bescheid 2020 für die 
Grundsteuer A und für die Grundsteuer B oder einem danach 
ergangenen Änderungsbescheid hervor. Diese Grundsteuer-
zahlungsaufforderung gilt nicht für Steuerpflichtige, die nach 
der einmal jährlichen Zahlungsweise auf 1. Juli den Jahresbe-
trag entrichten.

Wir bitten um Beachtung bei Änderung der Eigentumsverhält-
nisse bei Grundstücken:
Bei Eigentumswechsel (z. B. Grundstücksverkäufen) während 
des Jahres bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ab-
lauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat. Die Ver-
einbarung im Kaufvertrag über den Steuerübergangstermin ist 
nur privatrechtlich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhält-
nis zwischen Verkäufer und Erwerber.

2. Gewerbesteuer 1. Vierteljahresrate 2020
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-
steuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszah-
lungsbescheid. Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den 
Zahlungstermin einzuhalten. Säumniszuschläge müssen be-
rechnet werden, wenn der Steuerbetrag nach dem 15. Februar 
2020 bei der Gemeindekasse eingeht. Im Falle einer Mahnung 
muss außerdem eine Mahngebühr erhoben werden.

Wir bitten um rechtzeitige Bezahlung unter Angabe des Bu-
chungszeichens. Soweit der Gemeindekasse eine Abbu-
chungsermächtigung vorliegt, wird der fällige Betrag vom Kon-
to des Steuerpflichtigen abgebucht.

Schemmerhofen, den 11.02.2020
Glaser
Bürgermeister

Stellenausschreibung

Sie wollen etwas bewegen und Kinder in ihren ersten Lebens-
jahren fördern und begleiten? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Für unsere Kindertageseinrichtung Lindenstraße su-
chen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft (100%)
(§ 7 KiTaG) unbefristet

Bei uns erwartet Sie:
- �ein unbefristeter Vertrag mit Vergütung nach TVöD SuE  
(je nach Ausbildung S8a)

2.4 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit	 8.035.500,00 €

2.5 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit 	 - 13.357.300,00  € 
	
2.6 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschluss /-bedarf                   
	 - aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 - 2.5) 
	 von 	 5.321.800,00 €

2.7 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf                    
	 - (Saldo aus 2.3. + 2.6) von	 4.843.640,00 €

2.8 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von	 3.500.000,00 €
2.9 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von	  - 157.850,00  € 
2.10 	�Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /- bedarf 

aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 - 2.9) 
	 von	 3.342.150,00 €

2.11	 Veranschlagte Änderung des Finanzmittelbestandes,                       
	 - Saldo des Finanzhaushaltes (Saldo aus 2.7. + 2.10.) 
	 von	 1.501.490,00 €

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf	 3.500.000,00 €
davon für die Ablösung von inneren Darlehen 
auf                                                                               	   -    €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf	 3.920.000,00 €
	

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
auf  		   2.000.000,00 € 
festgesetzt.

§ 5
Steuersätze

Die Hebesätze der Realsteuern werden festgesetzt

1.	 für die Grundsteuern

	 a.) �für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
(Grundsteuer A) auf	 320 v.H.

	 b.) �für Wohn- u. Geschäftsgrundstücke 
(Grundsteuer B) auf 	 310 v.H.

2. 	 für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag
	  der Steuermeßbeträge     	 340 v.H.

Schemmerhofen, 05.02.2020
Glaser, Bürgermeister

Das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit 
dem Erlass vom 14.01.2020 die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung 2020 gemäß § 121 Gemeindeordnung bestätigt 
sowie die Genehmigung nach § 87 Abs. 2 und 3 Gemeindeord-
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Anschließend übernahm der Ehrengast Dr. Heiko Schmid 
(rechts), ganz in pink gekleidet, das Wort und überraschte die 
Gäste mit einer heiteren Büttenrede über die Zunftgeschichte. 
Wobei er auch die drei Bürgermeister samt den drei Zunftmeis-
tern der vergangenen 40 Jahre nicht mit ironischem Humor 
verschonte. Aber am Schluss mit einem Scheck, Rebensaft, 
Landjäger und Brot die Zunft dafür belohnte.

Präsident Markus Stark überbrachte die Glückwünsche vom 
ANR und betonte, dass das Wichtigste an der Fasnet sei, die 
Gemeinschaft und Freundschaften, die dort entstehen, zu 
pflegen.Danach trat der Schöpfer und Macher der Ausstellung 
„40 Jahre Narrenzunft Schemmerhofen“, Ehrenzunftmeister 
Jürgen Fiedler, ans Rednerpult. Zuerst bedankte er sich beim 
Landrat und betonte es sei eine Ehre für die Zunft, dass er 
gekommen sei.

Des Weiteren sagte er: „Bei einen Geburtstag nutzt man die 
Gelegenheit, danke zu sagen.“ So danke er dem Zunftrat, sei-
nen Nachfolgern, den anwesenden Mitgliedern und der Ge-
meinde sowie den Bürgermeistern a.D. Hans-Peter Harscher 
und Eugen Engler. Die Zunft hatte von Anfang an die Unter-
stützung bei den amtierenden Bürgermeistern, die er auch als 
Dreigestirn von Schemmerhofen bezeichnete. Angefangen hat-
te es mit Bürgermeister Hans-Peter Harscher, bei dem die Nar-
renzunft im Rathaus und während der närrischen Zeit, stets 
herzlichst willkommen geheißen wurde. Außerdem hatte der 
Bürgermeister a.D. immer ein offenes Ohr für ihre Anliegen. 
Auch sein Nachfolger Eugen Engler war ein Fasnetsmensch 
und hat das Brauchtum gemeinsam mit der Zunft gepflegt. Bei 
allen Belangen ist er für die Narrenzunft da gewesen und feiert 
bis zum heutigen Tag bei vielen Veranstaltungen noch mit.

Als das Zunftheim 1997 von der Kirche verkauft wurde, kaufte 
es die Gemeinde und stellte es den Narren zu einem fairen 
Pachtvertrag zur Verfügung. Die Narrenzunft renovierte unter 
viel Eigenleistung das heutige Zunftheim, in dem sie sich alle 
Beteiligten bis heute sehr wohl fühlen.

 

Als freudige Überraschung ernannte Jürgen Fiedler die beiden 
ehemaligen Schultes Hans-Peter Harscher und Eugen Engler 

- �	ein zukunftsorientiertes, vielseitiges Arbeitsfeld in einer 
modernen neugebauten Einrichtung

- Qualitätsmanagement
- ein motiviertes, engagiertes pädagogisches Team
- regelmäßige Fort- und Weiterbildungen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis 22.02.2020, schriftlich an das Bürgermeister-
amt Schemmerhofen, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerho-
fen bzw. per Mail an: poststelle@schemmerhofen.de

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Sabine Moll 07356-
935654.

Die vollständige Ausschreibung und weitere Informationen er-
halten Sie auf unserer Homepage: www.schemmerhofen.de

Standesamtsnachrichten

Im Monat Januar 2020 wurden im Standesamtsbezirk der Ge-
meinde Schemmerhofen folgende Personenstandsfälle einge-
tragen:

 Sterbefälle	

Wendelin Ried                                                                         13.01.2020
Holger Rembert Diehl                                                             28.01.2020

Jubiläumsausstellung im Rathaus ist eröffnet

„40 Jahre Narrenzunft Schemmerhofen e.V.“
Im Rahmen ihres 40-jährigen Bestehens hat die Narrenzunft 
Schemmerhofen eine sehenswerte Ausstellung im Bürgertreff 
aufgebaut. Die Ausstellungseröffnung fand am vergangenen 
Jubiläumswochenende im Foyer des Rathauses statt. 

Zunftmeister Frank Liebhart hieß die geladenen Ehrengäste 
am Samstagnachmittag in der „Guten Stube“ von Schemmer-
hofen herzlich willkommen. Ein besonderer Gruß ging an den 
Schultes und Schirmherrn Mario Glaser. Im Besonderen freute 
er sich über den Besuch von Landrat Dr. Heiko Schmid, der In-
kognito gekommen war und erst auf den zweiten Blick als der-
jenige zu erkennen war. Auch freute er sich über das Kommen 
von Bürgermeister a.D. Hans-Peter Harscher und Bürgermeis-
ter a.D. Eugen Engler mit ihren Ehefrauen. Außerdem begrüß-
te er den Präsidenten und Narrenmeister vom Alemannischen 
Narrenring Markus Stark und Helmut Eichler, Oberzunftmeis-
ter der Region Oberschwaben-Donau. Nicht zuletzt freute er 
sich über die Zunftmeister mit Abordnung der Patenzünfte. 
Namentlich begrüßte er die Ehrenmitglieder der Zunft und die 
anwesenden Gemeinderäte.

Bürgermeister Mario Glaser sagte in seiner Begrüßungsrede: 
„Die Ausstellung ist eine großartige, fantastische Sache und 
ich glaube die größte bauliche Maßnahme seit dem Rathaus-
neubau.“ Das Geschenk der Gemeinde und eine Rede in Reim- 
Form bringe er dann zum Zunftmeisterempfang am folgenden 
Tag mit.

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!
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Eugen Engler zwischen der Zunftratsfigur und dem Laiapudel.

Die Ausstellung im Bürgertreff des Rathauses ist vom 10. bis 
zum 23. Februar täglich von 15 bis 18 Uhr geöffnet und mitt-
wochs bis 19 Uhr. Für Gruppen sind auch Führungen möglich. 
Um telefonische Anmeldung bei Jürgen Fiedler wird gebeten. 
Handy: 0171 4357515

Verloren – Gefunden

Folgende Fundsachen wurden auf dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen abgegeben:

Schlüssel

Die Gegenstände können vom Verlierer/von der Verliererin auf 
dem Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

Deutsches Rotes Kreuz                                    

Leben retten durch eine Blutspende beim DRK
Jeder kann plötzlich in die Situation kommen, 
Blut zu benötigen
Blut ist ein lebenswichtiges Organ, das nicht künstlich her-
gestellt werden kann. Für viele Patienten sind Blutspenden 
überlebenswichtig und ohne Alternative. Täglich werden nahe-
zu 15.000 Blutspenden zur Versorgung der Patienten in den 
deutschen Kliniken benötigt. Hier bittet der DRK-Blutspende-
dienst um Ihre Hilfe. Bitte spenden Sie Blut am

Freitag, dem 28.02.2020
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
DRK-Haus, Ringstr. 2
88433 SCHEMMERHOFEN

Wussten Sie, dass 80 Prozent aller Deutschen mindestens ein-
mal im Leben Blut oder Blutbestandteile benötigen? Die Liste, 
in welchen Situationen Blut benötigt wird, ist lang. Eingesetzt 
wird Blut bei der Versorgung von Unfallopfern mit starkem 
Blutverlust, bei Krebspatienten während und nach der Chemo-
therapie oder auch bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen 
und vielem mehr. Aber auch für den Spender selbst lohnt sich 
die Blutspende. Neben dem Gefühl einem Menschen geholfen 
zu haben, bekommt jeder Blutspender einen kleinen Gesund-
heitscheck. Jeder Erstspender erhält einen Blutspendeaus-
weis mit Eintragung der Blutgruppe. Im Rahmen der Blutspen-
der-Werbeaktion „2020 wird´s heiß“ und da der Frühling und 
die Grillsaison vor der Tür steht, erhält jeder Blutspender bei 
diesem Termin eine exklusive Grillzange. Blutspender sind zwi-
schen 18 und 72, Erstspender höchstens 64 Jahre alt. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Senioren - Soziales - Selbsthilfe

Erste-Hilfe-Schulungen für Senioren in Biberach,  
Laupheim und Ochsenhausen

Unter dem Motto „Was tun, wenn…“ bietet der Rotary Club 
Biberach an der Riss in Zusammenarbeit mit dem Stadtseni-
orenrat Biberach e.V. und dem Deutschen Roten Kreuz kos-

zu Ehrennarren der Zunft. Als Dank und Anerkennung für die 
jahrelange Unterstützung und Verbundenheit, überreichte er 
ihnen einen Orden und eine Urkunde. Mit großer Freude nah-
men die Ehrennarren die Würdigung dankend an. Mit einem 
augenzwinkernden Blick auf den amtierenden Bürgermeister 
meinte der Ehrenzunftmeister, wenn BM Glaser sich anstren-
gen würde, bekäme er beim 50. Jubiläum etwas Vergleichba-
res verliehen. Er sei schon auf einem guten Weg und würde 
sich jetzt bestimmt noch mehr anstrengen.

Nach einer kleinen Pause ging Jürgen Fiedler speziell auf die 
besondere Ausstellung im Bürgertreff ein. Die Lacher hatte er 
mit seinen kleinen Anekdoten über die dreiwöchige Aufbauzeit 
im Rathaus auf seiner Seite. So plauderte er über die Umbau-
arbeiten z.B., dass man bei der Verwaltung, mit Anspielung 
auf den Beamtenschlaf, nur am Abend hämmern und nageln 
dürfe, bei normalen Baustellen dagegen wäre dies wegen der 
Nachtruhe andersherum. Am Schluss machte er dem Rathaus- 
chef noch den Vorschlag, die Ausstellung doch für immer ste-
hen zu lassen, dann hätte der Landkreis Biberach jetzt ein 
längst überfälliges Narrenmuseum und warum sollte dieses 
nicht in Sche-ho sein? Dieser Vorschlag wird von Seiten des 
Bürgermeisters und seiner Verwaltung auf Weiteres vertagt.

Anschließend dankte Jürgen Fiedler noch seinem Aufbauteam 
mit rund sechs festen Helfern, aber auch den vielen anderen, 
die diese Ausstellung überhaupt möglich gemacht haben. Er 
wünschte den anwesenden Gästen und allen zukünftigen Be-
suchern viel Freude bei der närrischen Zeitreise.

Die Zeitreise lässt nicht nur Urgesteine der Narrenzunft, wie 
Walter Ackermann (rechts), in Erinnerung schwelgen, sondern 
sorgten auch bei vielen ehemaligen Narren für lebendige Ge-
spräche über die vergangen vierzig Jahre.

 

Wie im Wachsfigurenkabinett, kaum zu unterscheiden, ste-
hen Mario Glaser (zweiter von links), Jürgen Fiedler und  
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spendete einen Defibrillator der Gemeinde damit im Notfall 
schnell gehandelt werden kann.

Nach Absetzen des Notrufes 112 kann ein Defibrillator die Zeit 
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes überbrücken und die 
Überlebenschancen deutlich erhöhen. Es ist also wichtig sich 
zu trauen, ein solches Gerät zu benutzen und nicht erst auf 
das Eintreffen des Rettungsdienstes zu warten.

Die Anwendung eines Defibrillators ist für Jedermann erlaubt. 
Nach dem Öffnen des Deckels teilt das Gerät dem Bediener 
mit automatisierter Stimme Schritt für Schritt mit, was zu tun 
ist. Durch gezielte Stromstöße kann es Herzrhythmusstörun-
gen wie Kammerflimmern und Kammerflattern beenden.

Das Gerät gibt auch Entwarnung, wenn dies nicht notwendig 
sein sollte.

Bei Erste-Hilfe-Kursen wird auch der Einsatz von Defibrillatoren 
geübt. Vielleicht überlegt sich der ein oder andere den Besuch 
einer solchen Maßnahme im Bewusstsein den Angehörigen 
und Freunden im Notfall damit das Leben retten zu können.

Damit Sie wissen, wohin im Notfall:
Der Defibrillator wurde in der Alten Schule 
in Schemmerberg, Kirchstraße 2, installiert.

Für die, im wahrsten Sinne des Wortes, lebensrettende Spen-
de bedankte sich Bürgermeister Mario Glaser bei der 1. Vorsit-
zenden des OGV Schemmerberg Karin Philippzig.

Aktivierender Fasnets-Humor mit Singen;  
dieses Mal ausnahmsweise am Dienstag

Am   Dienstag, den 18. Februar  von  14.00  -  16.00  Uhr  trifft  
sich  der  Gesprächskreis  für pflegende Angehörige im neuen 
Rathaus Hauptstr. 25 in Schemmerhofen. Am Thema interes-
sierte oder neu betroffene Angehörige können dazu kommen 
oder sich bei Fragen zur häuslichen Pflege an die Leitenden 
wenden. Die Teilnahme ist kostenlos.

In der Fasnetszeit geht es auch um Heiterkeit. Singen wirkt 
sich erwiesenermaßen positiv auf die Stimmung und das 
Wohlbefinden aus. Humor hilft, Probleme mit etwas Distanz 
zu betrachten und  macht  den  Kopf  frei  für  kreative  Lö-
sungen.  Deshalb  bietet  dieser Nachmittag ein harmloses, 
entspannendes Ventil, um Kraft für den Alltag zu tanken. Wer 
möchte, kann lustige Geschichtle, Sketche oder Gedichtle mit-
bringen und auch mit dem betreuten Angehörigen kommen. 

tenlose Notfall-Schulungen für Senioren an. Bei diesen Schu-
lungen geht es darum, wie man in Notfällen reagieren muss, z. 
B. wenn es dem Partner / der Partnerin, Freundin oder Nach-
barin plötzlich schlecht wird, wenn sie plötzlich Schmerzen hat 
oder stürzt. Wie erkennt man einen Schlaganfall oder einen 
Herzinfarkt? Wie werden Rettungskräfte richtig alarmiert etc.?
Die Schulungen beginnen jeweils um 14.30 Uhr, sind inhalt-
lich identisch und voneinander unabhängig. Nach einem kur-
zen Kennenlernen bei Kaffee und Kuchen folgt der Unterricht. 
Er dauert mit Pause anderthalb Stunden und wird vom Deut-
schen Roten Kreuz in dessen Räumen durchgeführt. Angebo-
ten werden jeweils zwei Termine in Biberach, Laupheim und 
Ochsenhausen. Eine Anmeldung ist erforderlich beim DRK 
unter Tel. 07351 157015 oder per E-Mail unter ute.krause@
drk-bc.de

Folgende Termine werden angeboten:

Biberach:                  	 19.2. und 13.3., Rot-Kreuz-Weg 27
Laupheim:                	 26.2. und 20.3., Berblinger Str. 27
Ochsenhausen:        	  4.3. und 27.3., Untere Wiesen 13

UNICEF-Aktion „Ihr Pfand rettet Leben“ 

Danke an alle Spenderinnen und Spender, die die UNICEF-Akti-
on „Ihr Pfand rettet Leben“ mit unterstützt haben. Im Zeitraum 
von Anfang Dezember 2019 - Ende Januar 2020 kam aus vie-
len Pfandbons, die Kunden als Spende in den UNICEF-Brief-
kasten bei der Bäckerei Keck in Schemmerhofen steckten, die 
Spendensumme von 300,00 € zusammen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Daniel Keck von der Bäcke-
rei KECK, der die Aktion „Ihr Pfand rettet Leben“ zum 3. Mal 
ermöglicht hat. Die Spendengelder kommen UNICEF zugute. 
UNICEF, das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen, unter-
stützt Kinder und Jugendliche in vielen Krisengebieten der 
Welt. U.a. mit Sofortmaßnahmen wie medizinischer Erstversor-
gung und Bereitstellung von sauberem Trinkwasser.

Ihr UNICEF-Team Biberach/Laupheim/Ehingen
Kontakt: Gudrun Zink 07356/3547

Spenden durch Nikolaus-Besuche

Siggi Knöpfler sagt danke und ein herzliches vergelts Gott
für Eure tolle Spende von insgesamt 1533 €. 

Durch Nikolaus-Besuche 660 €, 
den Schemmerberger Weihnachtsmarkt 217 €,
durch die Weihnachtsfeier 237 Euro, 
durch die Narrenzunft Hüttisheim 300 €
und private und sonstige Spenden 119 €.

So konnte ich an die Uniklink Ulm für krebskranke Kinder 
1533 € überweisen, womit man wieder Wünsche erfüllen und 
Therapien durchführen kann.

Liebe Spender, Ihr könnt auch das ganze Jahr hierhin spenden: 
Kreissparkasse Laupheim. De 35654500700008006350

Allen Spendern nochmals ein 
herzliches Dankeschön
Siggi Knöpfler

Obst- und Gartenbauverein Schemmerberg 
spendet Defibrillator

Manchmal entscheiden Minuten über Leben und Tod!
Der plötzliche Herzstillstand kann bei Jedem, überall und je-
derzeit – ohne Vorwarnung - eintreten. Schnelle Hilfe ist er-
forderlich! Der Obst- und Gartenbauverein in Schemmerberg 
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Telefon:
•	Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen	 07356 / 9379-0
•	Pfarrer Kilian Krug	 07356/9379-0  

kilian-krug@gmx.de
•	Pater Sunil Kumar Singh	 07356 / 9379-17 

sunilseberian@gmail.com
•	Schwester Viktoria Weber	 07356 / 9379-21 

	 Sr-viktoria@gmx.de

Internet: www.kirche-schemmerhofen.de

Postweg: Kath. Pfarramt  der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen 
Käppelestrasse 16, 88433 Schemmerhofen

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

17.02.2020
Pater Sunil Kumar Singh CM 
Tel. 07356 / 9379-13

18.02. – 23.02.2020
Pfarrer Kilian Krug
Tel. 07356 / 9379-13

Öffnungszeiten 
Kath. Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
StMauritius.Schemmerhofen@drs.de

Montag                   	 Frau Fischer                    	09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag                	 Frau Fischer                    09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag                	 Frau Gräther                    15.00 - 17.30 Uhr 
Mittwoch                	 Frau Fischer                    09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag           	 Frau Ruedi                       09.00 - 12.00 Uhr 
Freitag                   	 Frau Gräther	 09.00 - 12.00 Uhr

 
 
Prayernight in Schemmerhofen

Die JUGEND 2000 lädt am 15./16. Februar wieder herzlich zur 
Prayernight nach Schemmerhofen ein. Zu Gast sein wird die-
ses Mal Pfarrer Helmut Epp aus Immenstadt, der in bekannt 
unterhaltsamer, aber auch tiefgründiger und praktischer Art 
über das Thema „Fear or Faith (Angst oder Glaube) – Wem 
vertraust Du?“ referieren wird. 

Für die bis 7-Jährigen gibt’s wieder ein vielseitiges Kinderpro-
gramm (PrayerKids) parallel zum Vortrag mit eigener Kateche-
se, Lobpreis und Kreativem. 

Zum ersten Mal haben wir auch für die Größeren (ab 8 Jah-
ren) ein cooles Tweensprogramm zum Thema „Ist Glauben ko-
misch?“ zusammengestellt und laden dazu herzlich ein.

Näheres bei Karl-Heinrich Gils für Caritas und Diakonie Tel. 
07351/1502-50; Gemeinde Schemmerhofen Irmgard Ruf 
07356/9356-24

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•	 �Bürgermeister Mario Glaser

	 Birgit Hagel (Sekretariat) ............................................... - 23

•	Hauptamt: 
	 Alfons Link ......................................................................  -25
	 Lidija Frank (Sekretariat)................................................. -64
	 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales)................... -54   
	 Irmgard Ruf (Standesamt,  
	 Grundbucheinsicht, Senioren) .......................................  -24	
	 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle) ..........................  -37
	 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
	 Hallenabrechnung)..........................................................  -65 
	 Susanne Blersch (Archiv, Presse) ..................................  -29
	 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit)...........0170 / 14 2 11 93
	

•	Bürgerbüro:
	 Melanie Ehrhart, Sandra Bailer,  
	 Zenta Eggle, Melanie Ege, ........................................... -100
	 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
	 Pässe, Rente, Soziales)

•	Bauamt: 
	 Markus Lerch ..................................................................  -28
	 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude)....  -27
	 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt) ......................  -26

•	Finanzen: 
	 Gertrud Müller-Missel .....................................................  -31
	 Christina Feuerer (Kasse) ..............................................  -33
	 Carola Krug (Kasse) .......................................................  -63
	 Sandra Bürk (Buchhaltung) ...........................................  -32
	 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe) ......  -62
	 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
	 Abwasserzweckverband ) ...............................................  -32

•	Steueramt: 
	 Stefan Behmüller ...........................................................  -36
	 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
	 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
	 Schemmerberg) ..............................................................  -35
	 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
	 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
	 Aßmannshardt, Ingerkingen)..........................................  -34

•	Wasserversorgung
	 Sebastian Scheffold .......................................................  -38
	 Fabian Haller ...................................................................  -38
	 Notfallnummer ........................................  0176 32355182

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:
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Programm Prayernight:

Sa  16.00 Uhr	 Warm Up Session, Kaffee + Kuchen
Sa  17.00 Uhr	 Input: „Eucharistie – 
	 Wandlung unseres Lebens“ mit
	 Pfarrer Helmut Epp
Sa  17.00 Uhr 	 PrayerKids (bis 7 Jahre)
Sa  17.00 Uhr	� Tweensprogramm: „Ist Glauben komisch?“ 

(ab 8 Jahren) Sa  20.00 Uhr         Jugendgot-
tesdienst mit Pfarrer Helmut Epp

anschließend 	� gestaltete eucharistische Anbetung 
	 mit Beichtgelegenheit
Sa  23.30 Uhr 	� Prayersession mit eucharistischem 
	 Einzelsegen
So  09.00 Uhr 	� Heilige Messe mit Pfarrer Kilian Krug

Der Vortrag, das Tweens- und das Kinderprogramm finden im 
Haus St. Anna, Käppelestraße 16, 88433 Schemmerhofen 
(direkt neben der Wallfahrtskirche) statt. Beide Gottesdienste 
und die erste Nachtanbetungsstunde werden von der JUGEND
2000 Band musikalisch gestaltet. Komm und sei dabei, wann 
und wie lange Du möchtest. Herzliche Einladung!
Kontakt für weitere Infos:  prayernight@gmx.de

Prayersession

am Donnerstag, 20. Februar 2020, 19.15 Uhr im Aufhofener 
Käppele.

Lobpreis und Anbetung Altheim

Komm. Wenn es dir gut tut. Gott loben. Gott anbeten. Gott prei-
sen. Gott begegnen. Am Freitag, 21. Februar 2020 in Altheim, 
18.30 Uhr Hl. Messe anschließend eucharistische Anbetung 
und Einzelsegen.

Gottesdienstordnung

vom 15. Februar – 23. Februar 2020

Samstag, 15. Februar
	 14.00 Uhr    	 Schemmerhofen
		  Beichtgelegenheit
	 18.30 Uhr     	 Alberweiler
		�  Eucharistiefeier († Barbara Schmid und 

verstorbene Angehörige)
	 18.30 Uhr     	 Ingerkingen
		�  Eucharistiefeier († Hermann Ersing, in bes. 

Meinung, † Wendelin Ried und verstorbene 
Angehörige d. Fam. Ried und Stöhr)

	 20.00 Uhr     	 Schemmerhofen
		�  Jugendgottesdienst, mitgestaltet von der 

Jugend 2000 Band, anschließend Prayer-
night, Käppele

Sonntag, 16. Februar -  
6. Sonntag im Jahreskreis    Ev: Mt 5, 17-37
	 09.00 Uhr     	 Aßmannshardt
		  Eucharistiefeier in den Anliegen 
		  der Seelsorgeeinheit
	 09.00 Uhr     	 Schemmerhofen
		�  Eucharistiefeier († Josef und Dora Angele), 

mitgestaltet von der Jugend2000 Band
	 10.30 Uhr     	 Altheim
		  Eucharistiefeier († Wolfgang Götz)
	 10.30 Uhr     	 Schemmerberg
		�  Eucharistiefeier († Klara und Michael 

Rechtsteiner, † Jakob, Josef und Willi Dob-
ler, † Anneliese Maier, † Konstantin u. 
Anna Dolpp und Kreszentia Dannenmann, 
† Josef Werner)

	 14.00 Uhr     	 Schemmerhofen
		  Taufe des Kindes Nico Ginter

Montag, 17. Februar
	 18.30 Uhr     	 Altheim
		  Rosenkranz

Dienstag, 18. Februar
	 07.45 Uhr    	 Ingerkingen
		  Schülergottesdienst
	 18.30 Uhr     	 Alberweiler
		  Eucharistiefeier

Mittwoch, 19. Februar
	 08.00 Uhr    	 Schemmerhofen
		  Schülergottesdienst
	 18.30 Uhr     	 Aßmannshardt
		  Eucharistiefeier (zu Ehren der 
		  hl. Schutzengel)
		  anschließend eucharistische Anbetung

Donnerstag, 20. Februar
	 08.00 Uhr     	 Schemmerberg
		  Schülergottesdienst
	 18.30 Uhr     	 Ingerkingen
		�  Eucharistiefeier im Wohnen-Begleiten-In-

gerkingen anschließend stille eucharisti-
sche Anbetung

	 19.15 Uhr     	 Schemmerhofen
		  Prayersession

Freitag, 21. Februar – Hl. Petrus Damiani
	 18.30 Uhr     	 Altheim
		  Eucharistiefeier (die Armen Seelen)
		�  anschließend Lobpreis mit eucharistischer 

Anbetung und Einzelsegnung

Samstag, 22. Februar – Kathedra Petri   Fest
	 14.00 Uhr     	 Schemmerhofen
		  Beichtgelegenheit
	 18.30 Uhr     	 Alberweiler
		  Eucharistiefeier († Johannes u. 
		  Viktoria Frankenhauser)
	 18.30 Uhr     	 Altheim
		  Eucharistiefeier (in bes. Meinung, 
		  die Armen Seelen)

Sonntag, 23. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis      
(Karnevalssonntag) Hl. Polykarp, Bischof v. Smyrna, 
Märtyrer      Ev: Mt 5, 38–48
	 09.00 Uhr     	 Ingerkingen
		  Eucharistiefeier in den Anliegen 
		  der Seelsorgeeinheit
	 09.00 Uhr     	 Schemmerhofen
		  Eucharistiefeier (Gest. Jahrtag 
		  Barbara Kramer, † Rita u. Franz Hagel,
		�  † Mathilde u. Willi Schneider, † Alfred Nörz, 

† Josef Rapp, † Eugen Maier, in bes. Mei-
nung, † Erich Pappelau z. Jtg.)

	 parallel 	 Kinderkirche
	 10.30 Uhr     	 Aßmannshardt
		�  Eucharistiefeier († für die Armen Seelen,  

† Mathilde und Karl Bloed)
	 10.30 Uhr     	 Schemmerberg
		  Eucharistiefeier († Gerhard und 
		  Maria Müller, † Anton Maier,
		  † Karl und Paula Behmüller u. 
		  verst. Angehörige)
	 parallel         	 Kinderkirche
	 11.30 Uhr     	 Aßmannshardt
		  Taufe des Kindes Mila Ruß
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Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

16. Februar 2020 – Sexagesimä (60 Tage vor Ostern)
	 9.30 Uhr 	�	�  Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst mit 

Taufe. (Pfarrer Johannes Köhnlein)

Dienstag, 18.02.
	 10.00 Uhr 		�  Schemmerhofen, Pflegeheim St. Klara: Evan-

gelischer Gottesdienst

Mittwoch, 19.02.
	 14.30 Uhr 		  Seniorenkreis (siehe unten)

Donnerstag, 20.02.
	 8.15 Uhr 		  Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
	 9.30 Uhr 		  Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
	 10.00 Uhr 		�  Warthausen, Pflegeheim Schlosspark: Evan-

gelischer Gottesdienst
	 19.30 Uhr 		  Posaunenchor

Freitag, 21.02.
	 10.00 Uhr 		�  Schemmerberg, Pflegeheim Römergarten: 

Evangelischer Gottesdienst

23. Februar 2020 – Estomihi
	 9.30 Uhr 	� Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Jonas 

Öckl aus Birkenhard und Kinderkirche (Pfarrer 
Hans-Dieter Bosch)

	 13.30 Uhr	� Wain, evangelisches Gemeindehaus: Vortrag 
mit Diskussion

		�  Diskussion „Bauernopfer – warum sich Land-
wirte und Verbraucher entfremden“ Referent: 
Benjamin Wagner, Redaktionsleiter Wirtschaft 
der Schwäbischen Zeitung Ravensburg. (siehe 
unten)

Hingewiesen wird auf die Gottesdienste  
in den Pflegeheimen:

Diese finden wieder statt am Dienstag, den 18. Februar um 
10 Uhr im Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen und am Don-
nerstag, den 20. Februar im Pflegeheim Schlosspark in Wart-
hausen um 10 Uhr und am Freitag, den 21. Februar um 10.00 
Uhr im Pflegeheim Römergarten Schemmerberg. Dazu laden 
wir ganz herzlich ein.

SENIORENKREIS

Ebenso wird hingewiesen auf den SENIORENKREIS im evange-
lischen Gemeindezentrum: Mittwoch, 19. Februar, von 14.30 
bis 16.30 Uhr. Im Mittelpunkt steht das afrikanische  Land 
SIMBABWE. Mit Bildern und Informationen soll das Leben 
der Menschen in ihrem Land dargestellt werden.  Welche ge-
schichtlichen Ereignisse haben die Bewohner geprägt, welche 
landschaftlichen Besonderheiten weist das Land auf? 

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch: 	  „�Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
det, so verstocket eure Herzen nicht.“ (He-
bräer, 3,15)

Freitag, 14. Februar
	 20.00 Uhr 	�	�  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-

rats im evangelischen Gemeindehaus in At-
tenweiler

Sonntag, 16. Februar – Sexagesimä -
	 09.30 Uhr		�  Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert 

Seichter) Der Posaunenchor spielt. Das Op-
fer im Gottesdienst ist für die Diakonie in der 
Landeskirche

	 10.00 Uhr 		  Kinderkirche in Uttenweiler

Montag, 17. Februar
	 09.00 Uhr		  Spielgruppe Attenweiler
			   mit Begleitung eines Elternteils
		�	   Treffpunkt: Evangelisches Gemeindehaus 
			   Attenweiler. Weitere Informationen erhalten 
			   Sie im Pfarramt

Dienstag, 18. Februar
	 09.30 Uhr 		�  Pfarrbüro in Attenweiler geöffnet 
			   bis 11.30 Uhr
	 10.00 Uhr		  Gottesdienst im Pflegeheim in 
			   Schemmerhofen (Pfarrer Herbert Seichter)
	 14.00 Uhr 		  Seniorennachmittag im evangelischen
			   Gemeindehaus in Attenweiler
	 20.00 Uhr  		 Posaunenchorprobe in Attenweiler

Mittwoch, 19. Februar
	 16.30 Uhr		�  Konfirmandenunterricht im evangelischen
			   Gemeindehaus in Attenweiler
	 20.00 Uhr 		  Kirchenchorprobe in Attenweiler

Donnerstag, 20. Februar
	 10.00 Uhr		  Gottesdienst im Pflegeheim in Warthausen
			   (Pfarrer Herbert Seichter)

Freitag, 21. Februar
	 10.30 Uhr		�  Gottesdienst im Pflegeheim in Schemmer-

berg (Pfarrer Herbert Seichter)

Sonntag, 23. Februar – Estomihi –
	 09.30 Uhr 		�  Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert 

Seichter) mit Feier des Heiligen Abendmahls 
(Einzelkelch/Saft)
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Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 
 
Abteilung Handball                                                                                           

Kommende Spieltermine: 
Samstag, 15.02.2020
Gemischte D-Jugend
TSB Ravensburg 2 - SG Schemmerhofen/ Uttenweiler
Beginn ist um 10:30 Uhr in der Kuppelnauhalle in Ravensburg.

Frauen
MTG Wangen 2 - SV Schemmerhofen
Die SVS-Frauen erwartet am kommenden Samstag ein schwe-
res Auswärtsspiel beim Tabellenführer in Wangen. Anpfiff ist 
um 14:10 Uhr in der Argenhalle in Wangen.

Terminankündigungen
Am 14. Februar 2020 findet von 16:30 bis 18:00 Uhr das 
Fasnetstraining für die F- und E-Jugend-Teams in der Mühl-
bachhalle statt. Die Mäschggerle erwarten lustige und ab-
wechslungsreiche Spiele. Die D-Jugend startet an diesem Tag 
ausnahmsweise erst um 17:30 Uhr in das Jugendtraining.

Abteilungsversammlung
Wir laden alle Handballerinen und Handballer, Trainerinnen 
und Trainer, Schiedsrichter, Ausschussmitglieder, Fans, Freun-
de und Gönner des Handballsports zur diesjährigen Abteilungs-
versammlung der Handballabteilung ein. Diese findet statt am 
3. März 2020, um 18 Uhr, im Foyer der Mühlbachhalle. 

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:

•      Begrüßung und Bericht der Abteilungsleiterinnen
•      Bericht des Jugendleiterteams
•      Bericht der Kassiererin
•      Entlastung
•      Wahlen
•      Sonstiges

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!
 
 
Abteilung Tischtennis                                                                                                                                                                                        

Herren 2 gewinnen auch Ihr zweites Rückrundenspiel
Nach dem gelungenen Rückrundenstart, der 2. Herrenmann-
schaft in der Bezirksklasse Donau Gr. 2, war der SV Birkenhard 
1 der nächste Gegner! In einem Spiel mit vielen knappen Spie-
len setzte sich unsere Zweite mit 9 : 6 durch und bleibt auf 
dem 3. Platz in der Tabelle! Die Erfolge für Schemmerhofen 
holten Sebastian Wenger, Rüdiger Lamneck, Peter Rodi (2), 
Benny Wenger, Max Moll, Karin Sabo sowie die Doppel S. Wen-
ger/B.Wenger und R. Lamneck/P. Rodi.

Spiele am Wochenende:

Samstag, 15.02.20           
Jungen 1 – SV Äpfingen              	 13:00 Uhr 
Herren 3 – SV Birkenhard 2        	 15:00 Uhr
Herren 2 – TSV Warthausen 2    	 18:30 Uhr

Benny Sabo wird Vereinsmeister im Einzel
Die Vereinsmeisterschaften im Einzel für 2019, wurden im Ja-
nuar 2020 ausgetragen! Die Gruppenphasen endeten ohne 
besondere Vorkommnisse, so dass die Favoriten es in die 
Halbfinals schafften. 

Anschließend kam es im Endspiel zum Bruderduell zwischen 
Benny und Manuel Sabo, das Benny im fünften Satz knapp für 
sich entschied!

Das Land Simbabwe richtet die Liturgie zum diesjährigen Welt-
gebetstags-Gottesdienst aus. Herzliche Einladung an alle In-
teressierten zum Nachmittag mit Informationen, Kaffee und 
Kuchen und Zeit fürs Gespräch. Wenn Sie uns einen Hinweis 
geben, holen wir Sie auch gerne mit dem Pkw ab. Telefon Pfar-
ramt:  07351 – 13 9 14.

Das Evangelischen Bauernwerkes Hohebuch und das 
Evangelische Bauernwerk im Kirchenbezirk Biberach 
laden zu einer wichtigen Veranstaltung ein:

Vortrag mit Diskussion „Bauernopfer – warum sich Landwirte 
und Verbraucher entfremden“. Referent: Benjamin Wagner, 
Redaktionsleiter Wirtschaft der Schwäbischen Zeitung Ra-
vensburg. Termin: Sonntag, 23.02. um 13.30 Uhr. Ort: Evang. 
Gemeindehaus in Wain.

Weitere Informationen und Kontaktadresse: 
Pfr. E. Eyrich, Wain, Tel.: 07353/3485.

Schemmerhofen

Amtliche Nachrichten

Freiwillige Feuerwehr Schemmerhofen                  
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MGV „Frohsinn“ Schemmerhofen e.V.                  

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
– neuer Veranstaltungsort -
Die Jahreshauptversammlung des Männergesangvereins 
„Frohsinn“ Schemmerhofen e.V. findet am Dienstag, dem 
18.02.2020 um 20.00 Uhr  im Gemeindehaus St. Anna, Käp-
plestr. 16 in Schemmerhofen statt. Hierzu sind alle Mitglieder, 
die Vertreter der örtlichen Vereine, Gönner des Vereins und 
alle Interessierten wieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung :

•	 Begrüßung u. Totenehrung
•	 Berichte von Vorstand, Schriftführer, Kassierer, Kassen-

prüfer und Chorleiterin
•	 Aussprache und Entlastungen
•	 Wahlen von 1. Vorsitzendem, Schriftführer und Beiräten
•	 Ehrungen
•	 Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Anträge zur Versammlung können bis zum Freitag, 14.02.20 
beim Vorsitzenden Franz Segmehl, Schemmerhofen, einge-
reicht werden.

Narrenzunft Schemmerhofen e. V.                        

Nur noch 1 Woche! Dann ist „Dorffasnet“!
Liebe Freunde der Schemmerhofer Fasnet, wir möchten Sie 
ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen einladen.

Glombiger Donnerstag, 20.02.2020
    	08.45    	Befreiung Kindertageseinrichtung Lindenstraße
    	09.15   	 Befreiung Kindertageseinrichtung Löwenzahn
	 09.45    	Befreiung Kinder- und Familienhaus
    	10.00    	Schülerbefreiung
    	10.45    	Bürgermeisterabsetzung
    	20.00    	Hemedglonkerumzug
   	20.20	 Glonker Party Vol.  2
		  music by DJ Fab
		  - in der Mühlbachhalle
		  - Beginn:   20.20 Uhr
		  - Eintritt:   4 Euro
		  - �Für alle, die in einem weißen Nachthemd erschei-

nen, ist der Eintritt frei!
		  - weitere neue Highlights erwarten euch

		  Einlass ab 16 Jahren mit gültigem Partypass!!

Fasnetsmontag, 24.02.2020
	 14.00     Kinderfasnet mit Kaffeekränzchen
		  (Saalöffnung: 13.30 Uhr)
    19.30	 Zunftball in der Mühlbachhalle
		�  Wie immer mit buntem, kurzweiligem Programm!
		�  Nach und während dem Programm unterhält Sie 

dieses Jahr die Partyband „Stage On“
		�  Das heißt: Tanz und Schwof für jedes Alter. (Saalöff-

nung: 19.00 Uhr – Eintritt 5 Euro)

Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrgemeinde St. Mauritius

Was machen Sie am 1. Freitag im März?
…..am ersten Freitag im März 2020?

 ... wir feiern den Weltgebetstag mit einem ökumenischen 
Gottesdienst, der von Frauen vorbereitet wird.
Feiern und gestalten Sie gerne lebendige Gottesdienste? Inte-
ressieren Sie sich für andere Länder und Kulturen? Möchten 
Sie gerne mehr darüber erfahren, wie Frauen in anderen Län-

Von links Benny Wenger, Alexander Zgorzelski, Benny Sabo 
und Manuel Sabo

Trainingsbetreuung:
Dienstag, 18.02.20                      Josef Sabo/Urs Wagner
Dienstag, 25.02.20                      Josef Sabo/Markus Riegger

Die Abteilungsversammlung 2020 findet 
am 28.02.20 in der Schulturnhalle statt. 

Tagesordnung: 
    
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5. Neuwahlen
6. Sonstiges

Abteilung Ski                                                       

Jetzt anmelden zur Jugendfreizeit, zum Februarkurs, 
der Montafon-Ausfahrt oder unserer Skitour
Bei bestem Wetter und tollen Schneebedingungen haben meh-
rere Familien das letzte Wochenende auf der Huisleralm in 
Kappl verbracht. Ski/Snowboardfahren, Rodeln und Schnee-
ballschlacht haben bei allen für gute Stimmung gesorgt. Für 
den Kurs im Februar, die Jugendfreizeit sowie der Silvret-
ta-Ausfahrt gibt es noch freie Plätze. Anmeldungen sind über 
unsere Webseite möglich.

Unser Programm der Saison 2019/2020

26. - 29.02.2020
Snow, Fun and Sun Jugendfreizeit 
(mit Kooperation TG Biberach)

27. / 28.02.2020
2-Tages Ski- und Snowboardkurs „Februarkurs“ 
für Fortgeschrittene (in den Ferien)

15.03.2020
Silvretta Montafon

21. - 22.03.2020
Skitourwochenende Pforzheimer Hütte 2.308m

Weitere Informationen zu den Ausfahrten, Kursen, Skitouren 
sowie zum Privatlehrer und die Buchung findest du auf unserer 
Webseite  http://ski.sv-schemmerhofen.de
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Abteilung Jugendfußball                                           

D-Juniorinnen

5. Platz bei der Vorrunde des Sparkassen-Junior-Cups
Durch den Gewinn der Hallenmeisterschaft im Bezirk Riß qualifi-
zierten sich die D-Juniorinnen des SV Alberweiler für die bezirks-
übergreifende Vorrunde des Sparkassen- Junior-Cups. Hier traf 
das Team auf die Hallenmeister aus anderen Bezirken. Leider 
kamen die SVA-Mädels erst im letzten Gruppenspiel mit dem ho-
hen Tempo der starken Gegner zurecht. Weil der SVA den Start 
„verschlafen“ hatte, schied man in der Vorrunde als Fünfter aus.

Ergebnisse:
SVA – TSV Tettnang ..................................................................0:4
SVA – SV Deuchelried...............................................................1:1
SVA – SV Jungingen..................................................................2:0

3. Platz in Eschach
Am Sonntag nahmen die D-Juniorinnen des SV Alberweiler bei ei-
nem Vereinshallenturnier in Eschach teil. Leider missglückte den 
jungen SVA-Mädels der Start ins Turnier. Nach zwei Niederlagen 
ließ die Mannschaft mit vier E-Juniorinnen allerdings kein Gegen-
tor mehr zu und landete mehr als verdient auf dem dritten Platz.

Ergebnisse:
SVA – SV Aichstetten................................................................0:1
SVA – TSB Ravensburg.............................................................0:2
SVA – SV Kressbronn................................................................1:0
SVA – TSV Eschach I ................................................................2:0
SVA – TSV Eschach II................................................................0:0

 
VdK Ortsverband Attenweiler,  
Aßmannshardt, Alberweiler                       

Einladung
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, 14. März 2020 um 14:00 Uhr im Gasthaus Krone in At-
tenweiler lade ich Sie im Namen des VdK Ortsverbandes herz-
lich ein. 

Tagesordnungspunkte:

1.   Begrüßung und Totenehrung
2.   Vortrag Pflege (Pflegestützpunkt LRA Biberach)
3.   Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
4.   Kassen- und Revisionsbericht
5.   Protokoll des Schriftführers
6.   Der/die Bürgermeister/in haben das Wort
7.   Die Mitglieder haben das Wort
8.   Entlastung und Neuwahlen

Anschließend  gemeinsames Essen. 

Klaus Lott
Vorsitzender VdK Ortsverband
Attenweiler, Aßmannshardt, Alberweiler

Altheim

Vereinsmitteilungen
SV Altheim e. V. 

Öffnungszeiten Sportheim Altheim
Ab kommender Woche ist das Sportheim wieder regelmäßig 
am Mittwochabend geöffnet. 

Wir freuen uns auf gemütliche Stunden mit euch!

dern leben und was Sie bewegt? Probieren Sie gerne neue Re-
zepte aus anderen Ländern aus? Beschäftigen Sie sich gerne 
in einem weiten Horizont mit religiösen Fragen?

Dann passt der Weltgebetstag gut zu Ihnen.
Der Gottesdienst zum Weltgebetstag wird in jedem Jahr von 
einem anderen Land vorbereitet. In diesem Jahr haben Frauen 
aus Simbabwe den Gottesdienstentwurf unter den Bibeltext 
aus Johannes 5 zur Heilung eines Kranken ausgelegt. “Steh 
auf! Nimm deine Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu einem 
Kranken. Ebenso kommen Besonderheiten ihrer Kultur und 
Glaubenserfahrungen in diesem Gottesdienst zum Ausdruck. 
Mit der Kollekte werden weltweit viele Frauenprojekte geför-
dert. So setzen wir das Motto des Weltgebetstages um:
Informiertes Beten – Betendes Handeln

In unserer Kirchengemeinde St. Mauritius feiern wir den Welt-
gebetstag am Freitag, 6. März 2020 um 19.00 Uhr im Haus 
St. Anna. Das Vorbereitungsteam lädt heute schon alle inter-
essierten Frauen ganz herzlich ein.

Mit lieben Grüßen im Namen des Vorbereitungsteams 
Marianne Schilling, Kathrin Rupp

Alberweiler

Amtliche Nachrichten
 
Kindergarten Alberweiler                                      

Wir sagen herzlichen Dank
Die Kita Alberweiler bedankt sich ganz herzlich für die Spende 
des VDK Ortsverbands Aßmannshardt-Alberweiler-Attenweiler.

Wir freuen uns dass wir damit unsere Bauernhoftiere erneu-
ern können

Lieben Dank und eine schöne Fasnetszeit wünschen
Ihnen die Kinder und das Team der Kita Alberweiler

Vereinsmitteilungen

SV Alberweiler e. V. 

Rosenmontagsball am 24.02.2020
mit Kaffeekränzchen im Mehrzweck-
raum über den Duschen am Sportplatz 
in Alberweiler

Ab 14:30 Uhr Kaffee und Kuchen
Fürs Vesper ist auch gesorgt
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chenchor Altheim. In ihrem Rückblick konnte sie auf durch-
schnittlich sechs Auftritte pro Jahr verweisen. Sie erinnerte 
sich auch an ihre erste große Herausforderung: Schon nach 
wenigen Monaten als Dirigentin musste Sie den anspruchsvol-
len Auftritt bei der Primiz von Anton Romer vorbereiten. Die 
neu ins Programm aufgenommene Marienandacht im Okto-
ber, ist beliebt und wird gut angenommen. Der Chor schätzt 
ihr besonderes Engagement, ihr Können und ihre Ideen. Das 
drückt sich nicht zuletzt in einem guten Probenbesuch aus.

Aßmannshardt

Vereinsmitteilungen
SV Aßmannshardt e. V. 

Abteilung Gymnastik                                                                        

YOGA- Information:
Am Montag, 02.03.2020 beginnt unser nächster Yoga Kurs zu 
folgenden Zeiten:

immer montags:
09.00 – 10.15 Uhr    Vormittagsgruppe
18.30 – 19.45 Uhr    Yoga Gruppe 1
20.00 – 21.15 Uhr    Yoga Gruppe 2

Beiträge pro Kurs á 10 Einheiten:   
40 € für Mitglieder
55 € für Nichtmitglieder

Es sind keine Plätze mehr frei.

Nähere Infos unter Tel.: 07357/ 2266 bei Doris Burkhardt

Musikverein Aßmannshardt                                                              

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins
Der Musikverein Aßmannshardt e. V. hält am Sonntag, den 1. 
März 2020 Uhr um 18:00 Uhr im Sportheim Aßmannshardt 
seine Jahreshauptversammlung ab. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder, und Interessierte herzlich ein.

Tagesordnung:

•   Begrüßung
•   Totenehrung
•   Bericht des Schriftführers
•   Bericht des Kassier
•   Bericht des Kassenprüfers
•   Bericht des Jugendleiters
•   Bericht des Dirigenten
•   Entlastung der Vorstandschaft
•   Wahlen
•   Ehrungen
•   Wünsche und Anträge
•   Verschiedenes

Wünsche und Anträge, die in die Tagesordnung aufgenommen 
werden sollen, bitten wir bis spätestens 21.02.2020  unserem 
Vorsitzenden Florian Kramer schriftlich mitzuteilen.

Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins des Musik-
vereins Aßmannshardt e. V. findet am Sonntag, 1. März 2020 
um 17:30 Uhr im Sportheim statt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr Musikverein Aßmannshardt

Fasnet Altheim 

Schon was vor am Samstag, 15. Februar? Nein? Dann nix wie 
los auf d´Altheimer Fasnet. In der Narrhalla erwartet  Sie ein 
abwechslungsreiches Programm. Da wird getanzt und gesun-
gen. Denn wer will schon zu Hause versauern, wenn Sonja 
Schreckschraub live den Fasnetsumzug der Fasnetsmetro-
pole Hählingen moderiert? Oder wenn man endlich erfährt, 
welches Geheimnis sich hinter gestählten Altheimer Männer-
körpern verbirgt? Was ist das interessanteste am Kreisliga- 
Fussball? Richtig! Das blöde Geschwätz am Sportplatzgelän-
der. Wer noch nie daran teilhaben durfte – bei der Altheimer 
Fasnet gibt es die Gelegenheit dazu. Apropos Geschwätz: Bei 
Late Night Talkshows kann man Dinge ansprechen, die am 
frühen Abend noch Tabu wären. Ob jedoch ausgerechnet ein 
Jäger die Fragen der rassigen Talkmasterin richtig interpretiert, 
bleibt abzuwarten. 

Damit die Besucher nicht dümmer ins Bett gehen als sie mor-
gens aufgestanden  sind, gibt Eddi coole Heimwerkertipps. 
Diesmal geht es ums tapezieren. Na´ ob ihm jemand auf den 
Leim geht? Denn tatsächlich birgt das Leben einige Fallstricke 
mit sich. Jens zum Beispiel hat gekocht. Ob es richtig war, dass 
er alles, was da im Kochbuch stand, wörtlich genommen hat, 
wird sich zeigen. Fantastische Illusionen, unerklärliche Phäno-
mene, mystische Magie und magische Momente der Mystik 
erleben Sie dann noch bei den Unehrlich Brothers. Lassen Sie 
sich verzaubern!

Übrigens: Es gibt auch zu essen und zu trinken. Wer wissen 
will, ob es das Übliche gibt oder nicht, der wird am 15.02. in 
die Narrhalla Altheim kommen müssen. Saalöffnung pünktlich 
um 19:01 Uhr. Programmbeginn 19:60 Uhr.

Man sieht sich!

Pfarrgemeinde St. Nikolaus
Kirchenchor Altheim

Sänger und Chorleiterin geehrt

Die Vorsitzende Marianne Bailer eröffnete die Generalver-
sammlung des Kirchenchors mit einem besinnlichen Text.

Pater Sunil konnte bei der Cäcilienfeier des Kirchenchors 
Altheim drei Sängerinnen für ihr langjähriges Engagement eh-
ren: Maria Jerg wurde für 20 Jahre, Hannelore Lutz und Bar-
bara Scheffold für je 15 Jahre Singen im Kirchenchor ausge-
zeichnet. Pater Sunil nahm die Ehrungen vor und dankte den 
Jubilaren für ihr langjähriges Wirken. Dem Chor sprach Pater 
Sunil ein großes Lob für seine Auftritte in der Kirche aus.

Die Dirigentin Hildegard Bendel leitet seit 20 Jahre den Kir-
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Förderverein des Musikvereins

Bewirtung im Musikerheim nach dem Nachtumzug
Im Anschluss an den Nachtumzug  am Freitag, den 14.02.2020 
wird auch dieses Jahr wieder im Musikerheim bewirtet. In ge-
mütlicher Atmosphäre bieten wir Ihnen frische überbackene 
Seelen, jede Menge zu trinken und natürlich viel Spaß und Un-
terhaltung. Wir möchten Sie herzlich einladen, mit uns zusam-
men ein paar närrische Stunden zu verbringen.

Der Förderverein des Musikvereins 
freut sich auf Ihren Besuch!

Musikverein Ingerkingen e. V.                             

Voranzeige Generalversammlung
des Musikvereins Ingerkingen e. V.
Am Sonntag, 1. März 2020, findet um 19 Uhr die Generalver-
sammlung des Musikvereins Ingerkingen im Gasthaus Hirsch 
statt.

Tagesordnung

1.   Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.   Bericht des Schriftführers
3.   Bericht des Kassierers
4.   Bericht des Dirigenten
5.   Bericht des Jugendleiters
6.   Ehrungen
7.   Entlastung
8.   Wahlen
9.   Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bei Vorstand Jürgen Weber bis 
spätestens 23. Februar 2020 schriftlich eingereicht werden.

Voranzeige Generalversammlung des Vereins 
zur Förderung der Blasmusik in Ingerkingen e. V.
Ebenfalls am Sonntag, 1. März 2020, findet im Anschluss 
an die Generalversammlung des Musikvereins im Gasthaus 
Hirsch die Generalversammlung des Fördervereins vom Mu-
sikverein Ingerkingen statt.

Tagesordnung

1.   Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.   Bericht des Schriftführers
3.   Bericht des Kassierers
4.   Entlastung
5.   Verschiedenes

Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder, Ehrenmitglie-
der sowie Freunde und Gönner des Musikvereins recht herzlich 
dazu ein. Eventuelle Anträge und Wünsche zur Tagesordnung 
nimmt Vorstand Bernhard Hagel bis spätestens 23. Februar 
2020 schriftlich entgegen.

Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen e. V.        

Nachlese Jahreshauptversammlung 2020 – Dieses Jahr wird 
100 Jahre Frohsinn gefeiert. Die Vorstandschaft 2020 stellt 
sich nach den Wahlen wie folgt zusammen:

Vorsitzende:        	 Guido Stöferle 
	 Marc Mangels
	 Vakant
Schatzmeisterin: 	 Denise Philippe 
Schriftführerin:    	 Sigrid Bochtler 
Beirat:                  	 Alois Cornely
	 Conny Mößlang 
	 Hans Mößlang 

Skiclub Aßmannshardt e. V.                                       

Letzte Möglichkeit …..
Bei unserer Ausfahrt an die Kanzelwand /Fellhorn am Sams-
tag, 15. Februar 2020 mitzufahren, deshalb noch schnell an-
melden unter www. sc-assmannshardt.de.

Da es letzte Woche den ersehnten Schnee gab, sind die Pisten 
und der Funpark richtig gut zu fahren, darum ist dies Ausfahrt 
speziell für die jüngeren Ski und Snowboardfahrer ideal mal 
so richtig loszulegen und das erlernte in den Kursen zu zeigen 
und zu vertiefen.

Also meldet euch noch schnell  an!

VdK Ortsverband Attenweiler,  
Aßmannshardt, Alberweiler                       

Siehe Bericht bei OT Alberweiler

Pfarrgemeinde St. Michael

Einladung zur Seniorenfasnet
am Mittwoch, 19. Februar um 13.59 Uhr ins Sportheim nach 
Aßmannshardt. Freuen dürfen Sie sich auf einen lustigen und 
närrischen Nachmittag; alle sind uns willkommen.

Ingerkingen

Vereinsmitteilungen

SV Ingerkingen e. V.

Nachtumzug am Freitag, 14.02.2020
Am Freitag, 14.02.2020 veranstaltet die Narrenzunft Ingerkin- 
gen wieder ihren Nachtumzug und verwandelt Ingerkingen in 
eine andere Welt.

Auch vor und im Sportheim ist dieses Jahr wieder etwas los. 
Kommt vorbei, schaut rein und habt Spaß!

Rosenmontag am 24.02.2020
Der Sportverein Ingerkingen möchte dieses Jahr wieder den
Rosenmontag mit euch feiern! Unter dem Motto:

„Film und Fernsehen:
Ingerkingen sucht das Supertalent!“

laden wir alle ein, mit uns einen kunterbunten Nachmittag zu 
verbringen.

Lasst Euch überraschen von einer abwechslungsreichen „Fern- 
sehsendung“ mit Auftritten der Kinder vom Eltern-Kind-Turnen, 
Vorschulturnen, Dance-Kids 1, Dance-Kids 2 und noch vieles 
mehr. Für alle Kinder gibt es auch wieder die beliebte Kinder- 
disco auf der Bühne.

Außerdem erhalten dieses Jahr alle Besucher, die bis zum Pro-
grammbeginn da sind, ein Glückslos. Die Ziehung mit tollen 
Preisen findet während des Fernsehnachmittags statt.

Hallenöffnung:                     13:30 Uhr
Programmbeginn:                14:15 Uhr
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21.06.2020, 11.00 Uhr
Jubiläums-Sommerfest am Rathausvorplatz

03.10.2020, 20.00 Uhr
Halbedrui: „Ab on zua nemad mir ab on zua“

04.10.2020, 10.00 Uhr
100-Jahre-Jubiläumsfesttag mit Chortreffen

Narrenzunft Ingerkingen e. V.                                  

Umzugstermine für das kommende Wochenende

Datum
Veranstal-

tung Beginn
Abfahrt
Weiher-

kreuz

Abfahrt
Lagerhaus

Abfahrt
Halle

Rück-
fahrt 1

Rück-
fahrt 2

Fr. 
14.02.20

Nacht- 
umzug

19:00 Uhr

Sa.
15.02.20

Abbau

So. 
16.02.20

Ober- 
stetten  

13:30 Uhr  11:50 Uhr 11:55 Uhr  12:00 Uhr 16:45 Uhr 

Nachtumzug
Am kommenden Freitag, 14. Februar, ist es endlich soweit. Ab 
19.00 Uhr veranstaltet die Narrenzunft Ingerkingen ihren all-
jährlichen Nachtumzug. Ca. 50 Gruppen werden auch dieses 
Jahr wieder am närrischen Treiben durch die Straßen Ingerkin-
gens teilnehmen. Nach dem Umzug wird in der Halle DJ Semäx 
der Narrengemeinde kräftig einheizen. Auch im angrenzenden 
Zelt neben der Halle und im großen Disco-Zelt ist für die nötige 
Stimmung bestens gesorgt. Die Narrenzunft lädt alle Ingerkin-
ger sowie alle Bewohner der umliegenden Orte und Gemein-
den herzlich zu dieser Veranstaltung ein und wünscht allen 
Besuchern schöne Stunden.

Aufgrund der Jugendschutzbestimmungen werden auch in 
diesem Jahr Alterskontrollen durchgeführt. Außerdem wird die 
Veranstaltung in u18- und ü18-Bereiche aufgeteilt.

Verein zur Förderung der Fastnacht in Ingerkingen e.V. 
Am Freitag, 14. Februar, findet in Ingerkingen wieder der tradi-
tionelle Nachtumzug statt. Wir laden alle Besucher nach dem 
Umzug in die Köcha- Disco auf dem Festplatz bei der Schule 
ein. Für gute Stimmung sorgt DJ Michael. 

Wir wünschen allen Besuchern ein paar schöne Stunden

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Kath Kirchenchor Ingerkingen

Zu unserem Kaffeekränzle am „Glombigen Donnerstag“, den 
20.02.2020 um 14 Uhr laden wir Sie ganz herzlich ein. Ver-
bringen Sie ein paar gemütliche Stunden bei guter Bewirtung 
und einem abwechslungsreichen Programm. Der Nachmittag 
steht unter dem Motto „Tundra, Taiga, Balaleika“.

Auf zahlreiche Besucher freut sich die Sängerschar.

	 Sabine Moll
	 Susi Steiner
Kassenprüfer:    	 Tanja Köhle
	 Maria Ott

Bei den Wahlen blieben die Posten von einem Vorstand und 
einem Beirat vakant. Vorstand Andreas Cornely und Beirat 
Martin Schlichtig stellten sich nicht mehr zur Wahl und wurden 
verabschiedet, alle anderen übernahmen wieder ihr Amt. Froh-
sinn Ingerkingen bedankt sich für ihr Engagement. Vorstand 
Guido Stöferle, Schatzmeisterin Denise Philippe und Schrift-
führerin Sigrid Bochtler legten ihre Rechenschaftsberichte 
über die Vereinsaktivitäten  ab. Man habe zwei Chorleiterinnen 
verabschiedet und ein Mitgliederumbruch der Sänger/innen 
mit der Folge einer Chorveränderung habe stattgefunden.

Kinderchorleiter Ewald Bayerschmidt stellte sich den Mitglie-
dern vor und berichtete, dass er einen gut ausgebildeten und 
stimmsicheren Chor von Sabine Moll übernommen habe. 
Man werde am 12.03.2020 in Pflegeheim in Schemerho-
fen, 04.04.2020 Jubiläumskonzert in Ingerkingen und am 
17.05.2020 beim Frühlingsfest in Marbach singen. Probe 
Donnerstag 17.00-18.00 Uhr. Chorleiterin Christina Fischer 
entschuldigte sich und ließ ihren Bericht per Words-App durch 
Denise Philippe verlesen. 

Nach der Zusammenlegung der Chöre Tabularasa und Ge-
mischter Chor (vorher unter der Leitung von Natalia Klink)zum 
gemeinsamen Proben, sei der Chor nach dem ersten gemein-
samen A-Capella-Auftritt in Ziegelbach entwicklungsfähig und 
mit Klavierbegleitung auf einem guten Weg. Es werde aber wei-
ter nach Sänger und Sängerinnen gesucht. Probe Donnerstag 
20.00-21.30 Uhr. Vizepräsident Erwin Gering vom Oberschwä-
bischen Chorverband übernahm die Ehrungen. Bruno Moll be-
kam für 20 Jahre Singen im Verein die bronzene Ehrennadel.

Paul Romer erhält für 30 Jahre Singen und 30 Jahre passi-
ves Mitglied die silberne Ehrennadel. Vorstand Guido Stöferle 
erhält für 50 Jahre aktives Singen im Verein die goldene Eh-
rennadel. Seit 1996 war er im Beirat und seit 2011 im Vor-
standsdreierteam. Johannes Seifert erhält für 60 Jahre Singen 
im Verein die goldene Ehrennadel. Der Gesangverein bedankt 
sich bei den treuen Sängern neben dem Gesang auch für ihre 
unermüdliche Unterstützung bei ihren Arbeitseinsätzen der 
Papiersammlungen, Ausschank, Festen/Konzerten und Ver-
antwortungsübernahme in der Vorstandschaft.

Von links Andreas Cornely und die geehrten Vorstand Guido 
Stöferle (50 J.), Johannes Seifert(60 J.), OCV-Vizepräsident Er-
win Gering, Bruno Moll (20 J.)

Nach der Vereinsgründung 1920 wird dieses Jahr das 100-jäh-
rige Vereinsjubiläum gefeiert. Der Gesangverein „Frohsinn“ 
Ingerkingen lädt schon heute für folgende Veranstaltungen in 
die Festhalle Ingerkingen ein:

04.04.2020, 20.00 Uhr 
Jubiläumskonzert mit dem OCV-Männerchor 
und Frohsinn Ingerkingen

50 km/h sind zu schnell wenn Kinder auftauchen!
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der Wahl konnte Manuel Hafner für weitere fünf Jahre bestä-
tigt werden. Bei den anschließenden Beförderungen wurden 
Jakob Hummler und Mario Eggle zum Oberfeuerwehrmann so-
wie  Michael Hummler, Moritz Martin, Josef Hinsinger und Tim 
Schütt zum Feuerwehrmann ernannt.

Einer der bedeutendsten Tagesordnungspunkte an der dies-
jährigen Hauptversammlung war mit Sicherheit die Ehrung von 
Andreas Hess, Alfred Maier und Karlheinz Kanon für 25 Jahre 
Dienst bei der Feuerwehr. Ihnen wurde die silberne Ehrenme-
daille des Landes Baden-Württemberg verliehen. Die Ehrenzei-
chen und Urkunden wurden durch Bürgermeister Mario Glaser 
und Ortsvorsteher überreicht. Von der Feuerwehr überreichte 
Dietmar Müller je einen Feuerwehrkrug.

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerberg e. V.                                            

Ordentliche Mitgliederversammlung 2020
Die ordentliche Mitgliederversammlung des SV Schemmer-
berg findet am Samstag, den 7. März 2020 im Sportheim 
Schemmerberg um 20.00 Uhr statt. Hierzu lädt der Vorstand 
alle interessierten Mitglieder, Vereinsvorstände und Bürgerin-
nen und Bürger ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Bericht des Vorstands
3. Totenehrung
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassier
6. Bericht der Abteilungen Fußball, Freizeitsport, Tennis
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Ehrungen
10.Sonstiges

Hinweis:
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 2 Wochen vor 
der Mitgliederversammlung beim 1. Vorsitzenden  Jürgen 
Barthold eingereicht werden.

Abteilung Fußball                                                       

Öffnungszeiten Sportheim :

Samstag          15.02.2020     ab 15.15 Uhr geöffnet
Ab 15.30 Uhr Bundesliga live auf Sky

Sonntag     16.02.2020     ab 10.45 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet
Ab 15.30 Uhr geöffnet
Ab 15.30 Uhr  Bundesliga live auf Sky
1.FC Köln - FC Bayern München
Ab 18.00 Uhr Bundesliga live auf Sky
FSV Mainz 05 – FC Schalke 04

Montag           17.02.2020     ab 20.15 Uhr geöffnet
Ab 20.30 Uhr 2. Bundesliga live auf Sky
VFL Bochum – VFB Stuttgart

Dienstag         18.02.2020     ab 20.30 Uhr geöffnet
Ab 21.00 Uhr Champions League live auf Sky
Borussia Dortmund – Paris St. Germain

Voranzeige : 14.03.2020  ab 19 Uhr  Binokelturnier

Wir freuen uns auf deinen Besuch ! 

Das Sportheimteam

Schemmerberg

Amtliche Nachrichten

Feuerwehr Schemmerberg                              

Feuerwehrprobe
Die nächste Feuerwehrprobe findet am Mo. den 17.02.2020 
um 20.00 Uhr statt. Um vollzähliges und pünktliches Erschei-
nen wird gebeten.

Nachlese zur Abteilungsversammlung

(von links) Ortsvorsteher Anton Hinsinger, Andreas Hess, 
Alfred Maier, Karlheinz Kanon, Bürgermeister Mario Glaser, 
und Abt.Kmdt. Dietmar Müller

25 Jahre Dienst bei der Feuerwehr Schemmerberg
2019 war für die Freiwillige Feuerwehr Schemmerberg wahr-
lich wieder ein arbeits- und ereignisreiches Jahr.

Bei der kürzlich stattgefundenen Jahreshauptversammlung 
konnte Abteilungskommandant Dietmar Müller einige Ehren-
gäste sowie eine beinahe vollzählige Mannschaft begrüßen. 
Unter anderem waren Bürgermeister Mario Glaser, Steuer-
amtsleiter Stefan Behmüller, Ortsvorsteher Anton Hinsinger, 
Gesamtkommandant Martin Musch, Gemeinderäte und Ka-
meraden der Feuerwehr Altheim der Einladung ins Gerätehaus 
Schemmerberg gefolgt. Nach der Gedenkminute für unseren 
verstorbenen Kameraden Nikolaus Hagel unterstrich Dietmar 
Müller die Leistungen im Jahr 2019. Musste die Feuerwehr 
Schemmerberg doch vergangenes Jahr zu 14 Einsätzen aus-
rücken.  Zusätzlich kamen noch die Übungsabende und viele 
Termine auf Gemeinde- und Kreisebene hinzu. Schriftführer 
Christian Engstler (Vertreten durch Jakob Hummler) und Kas-
sier Thomas Hess gaben detailliert Aufschluss über die umfas-
senden Aktivitäten des letzten Jahres und erinnerten dabei an 
diverse Einsätze, Übungen, Weiterbildungen, Veranstaltungen 
und vieles mehr.

Besonders für die gute Zusammenarbeit mit den Abteilungen 
Altheim und Schemmerhofen, bedankte sich Kommandant 
Dietmar Müller. Durch die gemeinsame Probenarbeit wurden 
Abläufe abgestimmt und die Kameradschaft gestärkt. 7 der 
14 Einsätze der Abteilung Schemmerberg galt es in anderen 
Ortsteilen zu bewältigen.

Bürgermeister Mario Glaser und Ortsvorsteher Anton Hinsin-
ger bedankten sich bei den Feuerwehrkameraden für die ge-
leistete Arbeit. Nicht nur bei den zahlreichen Einsätzen, son-
dern auch bei den Aktivitäten in der Gemeinde.

Zur Wahl stand in diesem Jahr das Amt eines Beisitzers. Bei 
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Obst- und Gartenbauverein Schemmerberg e. V.  
 
Mitgliederversammlung mit 
Kaffeenachmittag am 29. Februar
Am Samstag, 29. Februar, findet um 14.30 Uhr die 34. Mit-
gliederversammlung mit Kaffeenachmittag des Obst- und Gar-
tenbauvereins Schemmerberg e.V. in der Martinusstube (Alte 
Schule) statt.

Tagesordnung:

1.   Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Bericht der Schriftführerin
4.   Bericht der Kassiererin
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.   Entlastung
7.   Wahlen
8.   Ehrungen
9.   Anträge und Wünsche

Anträge und Wünsche können bis 22. Februar schriftlich bei 
der 1. Vorsitzenden, Karin Philippzig, Raiffeisenstraße 27 oder 
ogv-schemmerberg@t-online.de eingereicht werden. Alle Blu-
mengießerinnen bekommen ein Präsent. Außerdem bekommt 
jeder Besucher ein Blumengeschenk.

Verleihgeräte
Bei der Firma Weyde, Hauffstraße 2, können Mitglieder des 
Gartenbauvereins Schemmerberg die Gartengeräte zum hal-
ben Preis ausleihen. 

Es stehen eine Vielzahl von Gartengeräten zur Verfügung: 
Häcksler, Vertikutierer, Motorhacke, Motorsense, Balkenmä-
her oder Stabheckenschneider.
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus

Kinderkirche
am Sonntag, 23. Februar 2020, 10.30 Uhr in der Martinusstu-
be. Wir freuen uns auf euer Kommen.

Das Kinderkirchenteam

Allgemeine Nachrichten

„Umgang mit demenzkranken Menschen“

Für rechtliche Betreuer gibt es am Dienstag, 25. Februar, um 
19 Uhr eine Fortbildungsveranstaltung beim Betreuungsverein 
Landkreis Biberach e.V., Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach, 
drittes Obergeschoss zum Thema „Umgang mit demenzkran-
ken Menschen“. 

Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon 07351-17869 oder 
E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de

Offenes Singen im Gasthaus Burren

Mitten in der Faschingszeit findet das nächste Wirtshaussin-
gen statt, dazu sind alle Freunde des Gesanges auf Donners-
tag, 20. Februar 2020 in das Gasthaus Burren eingeladen.

Anton, Tila und Rosi werden dazu mit Steirischer Harmonika, 
Gitarre und Bariton passend zu ihren mitgebrachten Liedblät-
tern die Sangesfreudigen begleiten. Beginn 19.30 Uhr.

Freundeskreis Offenes Singen Burren

Abteilung Tennis                                                                                                                                                                                                     

Abteilungsversammlung 2020
Die Tennisabteilung des Sportverein Schemmerberg lädt alle 
Mitglieder, Freunde und Sponsoren herzlich zur diesjährigen 
Abteilungsversammlung ein.

Ort: 	 Tennisheim Schemmerberg
Datum:	 Sonntag, 01.03.2020
Uhrzeit: 	 19.00 Uhr

Tagesordnungspunkte:

1.   Bericht der Abteilungsleiterin
2.   Bericht der Schriftführerin
3.   Bericht des Sportwarts
4.   Bericht des Jugendwarts
5.   Bericht der Kassiererin
6.   Bericht der Kassenprüferin
7.   Entlastung der Kassiererin
8.   Entlastung der Abteilungsleitung
9.   Neuwahlen
10. Anträge und Wünsche
	 a.   Sanierung Tennisheim
11. Ehrungen und Sonstiges

Hinweis:            
Anträge und Wünsche müssen schriftlich bis eine Woche vor 
der Abteilungsversammlung (23.02.2020) bei der Abteilungs-
leiterin Carina Schütt eingereicht werden.

Auch in diesem Jahr wird ab 18.30 Uhr mit Saiten und Wecken 
für das leibliche Wohl gesorgt. Wir freuen uns über zahlreiches 
Erscheinen!

Abteilung Freizeitsport                                    
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Das Kreisjugendamt informiert

Neue therapeutische Scheidungskindergruppen
starten im März
Ab März 2020 beginnen in Biberach wieder therapeutische 
Scheidungskindergruppen unter der Trägerschaft des Kinder-
schutzbundes Biberach. Teilnehmen können Kinder aus dem 
gesamten Landkreis. Das Angebot ist kostenlos. Es werden 
zwei Gruppen für Kinder angeboten, deren Eltern sich aktuell 
trennen oder bereits getrennt haben. Eine Gruppe ist für Kin-
der von sieben bis zirka zehn Jahren und eine weitere für die 
Altersgruppe von neun bis dreizehn Jahren.

Zwölf Termine
Die Kinder treffen sich zu insgesamt zwölf Terminen, begin-
nend mit einer „Schnupperstunde“ und abschließend mit ei-
nem Abschiedsfest. Zwei Diplom-Sozialpädagoginnen und ein 
Heilpädagoge, die außerdem eine qualifizierte Ausbildung zum 
Familientherapeuten haben, leiten die Gruppe.
Die Gruppenleiter führen die Kinder behutsam an das für sie 
oft belastende Thema „Scheidung“ heran. Sie geben ihnen die 
Möglichkeit, ihren Gefühlen Ausdruck zu verleihen, die eige-
nen Bedürfnisse zu erkennen und einen eigenen Standpunkt 
zu der neu entstandenen Situation zu entwickeln. Wichtiger 
Bestandteil der Gruppenstunden ist der Austausch der Kinder 
untereinander im geschützten Raum der Kindergruppe. Es 
werden unterschiedliche Medien eingesetzt, die es den Kin-
dern erleichtern sollen, ihr Befinden auszudrücken.

Bei aller Ernsthaftigkeit sollen der Spaß und das Spiel in den 
Gruppenstunden nicht zu kurz kommen. Um den Kindern den 
Einstieg in das Gruppengeschehen zu erleichtern, werden in 
der ersten Stunde auch Kinder aus den vergangenen Gruppen 
eingeladen, die dann von ihren Eindrücken aus den Gruppen-
stunden berichten.

Den Eltern wird ein Elterninformationsabend angeboten, bei 
dem inhaltliche Aspekte der therapeutischen Trennungskin-
dergruppe besprochen werden. Zudem sind die Eltern, wie 
auch die Geschwister der Kinder, zu einem gemeinsamen Ab- 
schiedsfest eingeladen. Das Gruppenangebot ist kostenlos. 
Bei fester Zusage nach der Schnupperstunde wird eine regel-
mäßige Teilnahme vorausgesetzt.

Information und Anmeldung
Bei der Anmeldung findet ein kurzes Informations- und Kenn-
lerngespräch statt. Anmeldungen sind möglich über das Sekre-
tariat des Kreisjugendamtes unter der Telefonnummer 07351 
52-6233 oder per E-Mail an christina.abler@biberach.de.

Das Landwirtschaftsamt informiert 

Vorbereitungslehrgang für die landesweite Meisterprüfung 
im Beruf Hauswirtschaft ab Oktober 2020

Als landesweit zuständige Stelle für die Aus- und Fortbildung 
im Beruf der Hauswirtschaft organisiert das Regierungsprä-
sidium Tübingen die Meisterprüfung im Beruf Hauswirtschaft 
zentral für ganz Baden-Württemberg. In der Regel bereiten 
sich die angehenden Meisterinnen und Meister durch einen 
berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang auf die Prüfung 
vor. Die Teilnahme an diesem Vorbereitungslehrgang ist nicht 
Zulassungsvoraussetzung für die Meisterprüfung, wird aber 
empfohlen. Die Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung 
Hauswirtschaft Biberach bietet ab Oktober 2020 bei genügend 
Interessenten erneut einen Vorbereitungslehrgang für die 
Meisterprüfung im Jahr 2022 an. Vermittelt werden an zwei Ta-
gen pro Woche berufliche Handlungskompetenzen in den Fä-
chern betriebliche Kommunikation, Betriebswirtschaftslehre, 
Unternehmensführung, hauswirtschaftliche Versorgungs- und 
Betreuungsleistungen sowie im Bereich der Einkommenskom-
binationen. Der Praxisbezug wird in Form von Projektarbeiten 
vertieft.

Reitverein Moosbeuren e.V.

Jahreshauptversammlung am Freitag, den 28.02.2020
Am Freitag, den 28. Februar um 20.00  Uhr findet im Reiter-
stüble in Moosbeuren die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Reitwartes
4. Bericht des Jugendwartes
5. Kassenbericht
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Ausblick auf das Jahr 2020
9. Ehrungen
10. Verschiedenes und Anträge

Alle Mitglieder, sowie Freunde des Reitvereins sind zu dieser 
Versammlung herzlich eingeladen.

Die Wirtschaftsförderung informiert:

IHK Ulm berät Existenzgründer
Am Dienstag, 18. Februar 2020, findet von 9 bis 17 Uhr für 
künftige  Unternehmensgründer  ein  Beratungstag  der  IHK
Ulm im Biberacher Landratsamt, Rollinstraße 9, 3. Oberge-
schoss, Zimmer 3.06, statt. In Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Biberach und der Stadt Biberach bietet die Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Ulm allen Gründungswilligen aus dem 
Landkreis die Möglichkeit, sich vor Ort beraten zu lassen.

Jutta Peschel, Existenzgründungsberaterin der IHK, steht für 
Gespräche im Landratsamt Biberach zur Verfügung. Im Stun-
dentakt können Projekte aus dem gewerblichen Sektor sowie 
dem Handel- und Dienstleistungsbereich besprochen werden.

Unerlässliche  Vorbereitungsmaßnahmen,  erfolgsbestimmen-
de  Faktoren  sowie Chancen und Risiken der Existenzgrün-
dung werden individuell erläutert.

Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel, 
Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK 
Ulm, vereinbart (Telefon: 0731 173-250).  Weitere  Informatio-
nen  zur  Existenzgründung  können  unter www.ulm.ihk24.de 
abgerufen werden.

Das Landratsamt –  Landwirtschaftsamt informiert:

Vorträge zu aktuellen Themen in der Landwirtschaft: 
Ökologischer Landbau, Flächenverbrauch, Klimawandel 
und Wasserrecht
Das Landwirtschaftsamt lädt für Freitag, 21. Februar, zu ver-
schiedenen Vorträgen über aktuelle Themen in der Landwirt-
schaft ein. Die Vorträge finden im Landwirtschaftsamt, Berger-
hauser Straße 36, in Biberach statt.

10 Uhr - Marktsituation ökologischer Landbau – Entwicklungs-
möglichkeiten für landwirtschaftliche Betriebe
Referent: Erhard Gapp – Demeter Beratung e.V.

10 Uhr - Standortsicherung gegenüber heranrückenden Be-
bauungen Referenten: Bernhard Steigmiller und Joschko Luib 
vom Landwirtschaftsamt Biberach

11 Uhr - Regionale  CO2-Kompensation  durch  Humusaufbau,  
gut  für  den Landwirt, gut für das Klima, gut für die Gesell-
schaft. Referent: Wolfgang Abler – CarboCert GmbH

11 Uhr -  AwSV – Wasserrecht und Bauen
Referent: Dr. Hansjörg Nußbaum – LAZBW
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Beim nächsten Treffen am Donnerstag, den 20. Februar 2020 
wird Psychoonkologin Dr. Helga Fischer in einem medizini-
schen Vortrag das Thema „Blasenschwäche“ näher beleuch-
ten. Die Gruppe trifft sich um 15 Uhr im Speisesaal des Sana 
Klinikums Biberach. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 
07305 5755 sowie online unter www.frauenselbsthilfe.de.

NABU

Wasservogel-Exkursion
Am Sonntag, 16. Februar, findet die traditionelle Wasservo-
gelexkursion mit dem NABU statt. Bernd Raunecker führt die 
Gruppe an die Illerstauseen. Erwarten kann man verschie-
dene Entenarten, Säger, Gänse, Reiher, Kormorane und mit 
etwas Glück die eine oder andere seltene Vogelart. Die Teil-
nehmer lernen die Bestimmungsmerkmale der verschiedenen 
Arten und erfahren Wissenswertes über ihre Lebensweise. 
Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am Parkplatz beim Landratsamt 
in Biberach, Rollinstraße, wo Fahrgemeinschaften gebildet 
werden können. Dauer ca. 3,5 Stunden. Bitte der Witterung 
entsprechende Kleidung tragen und wenn möglich Fernglas 
oder Spektiv mitbringen. Teilnahmegebühr 2 € Erwachsene,  
1 € Jugendliche, NABU-Mitglieder frei.

Kreisjugendring Biberach e.V.

Was müssen wir heute tun, dass wir auch 
in Zukunft noch Ehrenamtliche gewinnen?
Was motiviert Menschen für ein Ehrenamt? Warum engagiert 
man sich? Wie entwickelt sich das Ehrenamt in unserer Ge-
sellschaft? Diese Fragen stellen sich viele Vereinsvorstände, 
Jugendleiter und Engagierte in Kirchengemeinden. Es gibt lei-
der keine Patentlösung. Diese Veranstaltung möchte aber den 
gestellten Fragen auf den Grund gehen und zeigt Ehrenamt als 
einen geplanten Prozess dar, den man heute schon aktiv ge-
stalten muss, wenn man morgen noch aktives ehrenamtliches 
Engagement haben will. Als Referent konnte Dirk Werhahn 
gewonnen werden, er kommt aus der evangelischen Jugend-
arbeit und war zusammen mit dem Sozialwissenschaftlichen 
Institut Stuttgart an der Ehrenamtsstudie der Erzdiözese Frei-
burg beteiligt.

Der Workshop „Was müssen wir heute tun, dass wir auch in 
Zukunft noch Ehrenamtliche gewinnen?“ des BDKJ Jugendre-
ferates der Dekanate Biberach und Saulgau gemeinsam mit 
dem Kreisjugendring Biberach e.V. findet am Freitag, 06. März 
von 16.45 bis 21.00 Uhr im Alfons-Auer-Haus (Kolpingstraße
43, 88400 Biberach) statt. Die Veranstaltung ist kostenlos, 
eine verbindliche Anmeldung über info@kjr-biberach.de oder 
07351/3470746 aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
notwendig.

Biberacher Baumesse Bauplus im Biberacher BSZ

Die Biberacher Baumesse Bauplus ist dieses Jahr an einem 
anderen Ort zu finden: Die Paul-Heckmann-Kreissporthal-
le im Biberacher Berufsschulzentrum (BSZ) wird für wenige 
Tage umfunktioniert zur Messehalle. Denn die Stadthalle, der 
bisherige Standort, wird saniert. Die Messe ist am Samstag, 
29. Februar, und Sonntag, 1. März. Über 80 Aussteller sind 
diesmal dabei, mehr als in den Vorjahren. Sie zeigen auf rund 
2.000 Quadratmetern Ausstellungsfläche, was derzeit interes-
sant ist rund um Bauen, Sanieren und Wohnen. Experten hal-
ten an den beiden Tagen 17 Fachvorträge.

„Wir sind froh, dass wir in die Paul-Heckmann-Halle auswei-
chen können. Das ist eine sehr gute Alternative zur Stadthalle 
Biberach“, sagt Stephan Drescher, Messeleiter der Bauplus. 

Voraussetzungen für die Zulassung zur Meisterprüfung
Voraussetzungen für die Zulassung zur Meisterprüfung ist eine 
Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in 
und eine anschließende Berufstätigkeit von mindestens zwei 
Jahren. Ferner können an der Meisterprüfung Personen teil- 
nehmen, die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis mit 
wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben einer Meisterin/eines 
Meisters nachweisen. Als Ansprechpartnerin steht Irmgard 
Jörg per E-Mail  irmgard.joerg@biberach.de oder unter der Te-
lefonnummer 07351 52-6732 zur Verfügung. Am Mittwoch, 
18. März 2020, findet zudem der Infotag Hauswirtschaft am 
Landwirtschaftsamt in Bi- berach statt, bei dem Interessierte 
die Möglichkeit haben, sich vor Ort über den Vorbereitungs-
lehrgang zu informieren.

 
Informationsveranstaltungen  zum   
Gemeinsamen Antrag 2020

Zum Gemeinsamen Antrag 2020 veranstaltet das Landwirt-
schaftsamt vier Informationsveranstaltungen. Bei den vier 
Terminen, in Laupheim, Ochsenhausen, Ingoldingen und Hail-
tingen, informiert das Landwirtschaftsamt zu den Themen 
Zahlungsansprüche, Greening und Agrarumweltmaßnahmen 
des Förderprogramms für Agrarumwelt, Klimaschutz und 
Tierwohl (FAKT). Im Zuge der Verbesserung der Biodiversität 
ergeben sich vor allem bei den Agrarumweltmaßnahmen er-
weiterte Fördermöglichkeiten. Ebenso sind die Veränderungen 
bei der Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung (SchALVO) in 
den Wasserschutzgebieten durch die neue Düngeverordnung 
ein Thema. Ein weiterer Schwerpunkt bildet die grafische An-
tragstellung des Gemeinsamen Antrags im Online-Programm 
Flächeninformation und Online Antrag (FIONA). Dabei werden 
alle bewirtschafteten Schläge im Luftbild markiert und diese 
Fläche in den Antrag auf Ausgleichsleitungen übernommen.

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr und fin-
den an folgenden Terminen statt:

Laupheim, Gasthaus Schützen, Mittwoch, 26. Februar 2020
Ochsenhausen, Gasthaus Adler, Dienstag, 3. März 2020
Ingoldingen, Musikerheim, Donnerstag, 5. März 2020
Hailtingen, Bräuhaus, Montag, 9. März 2020

Bei den Veranstaltungen werden Fragen zum Gemeinsamen 
Antrag bereits vorab geklärt. Somit werden beste Vorausset-
zungen geschaffen, dass die Anträge korrekt gestellt werden.

Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) informiert 

Bibliothek/Mediothek im BSZ während 
der Winterferien geschlossen
In den Winterferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach von Freitag, 21. Februar bis Freitag, 
28. März 2020 geschlossen. Die Rückgabe ausgeliehener Me-
dien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten 
befindet sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür 
der Bücherei und ist in den Ferien zu folgenden Zeiten zugäng-
lich: Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr.

Sana Kliniken Landkreis Biberach

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Monatliches Treffen im Sana Klinikum Biberach
Eine Krebserkrankung ist ein einschneidendes Erlebnis mit 
Auswirkungen auf den Alltag und das gesamte soziale Umfeld. 
Der Austausch mit anderen Betroffenen kann dabei helfen, 
mit diesen veränderten Lebensumständen umzugehen. Die 
Mitglieder der Frauenselbsthilfe nach Krebs e. V., Gruppe Bi-
berach, beschäftigen sich mit den Sorgen, Ängsten und Fragen 
von Betroffenen. Das Leitmotiv der Gruppe ist dabei die Hilfe 
zur Selbsthilfe. 
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Zentrale Fachtagung von BLHV und LBV 
zur Zukunft der heimischen Milchwirtschaft

Rund jeder fünfte Euro stammt in Baden-Württemberg aus der 
Milchproduktion. Neben der ökonomischen Bedeutung, sind 
die Milchviehbetriebe für die Erhaltung und Pflege des Grün-
lands und der Kulturlandschaft unverzichtbar. Doch alleine 
zwischen 2010 und heute haben rund 40 Prozent der Milch-
viehhalter in Baden-Württemberg ihre Produktion eingestellt. 
Umso mehr stellt sich die Frage, wie die Betriebe die Heraus-
forderungen der Zukunft angesichts steigender Auflagen ei-
nerseits und immer weiter liberalisierter Märkte andererseits 
bewältigen können.

Der Landesbauernverband (LBV) bietet daher zusammen mit 
dem Badisch- Landwirtschaftlichen Hauptverband (BLHV) für 
alle Interessierten eine  Vortrags- und Diskussionsveranstal-
tung zum Thema „Zukunftssicherung des heimischen Milch-
sektors“ mit renommierten Experten an. Die Veranstaltung 
findet am Mittwoch, den 26. Februar 2020, im Landgasthof 
Linde Meßkircher Straße 23 in 72505 Krauchenwies-Göggin-
gen (Landkreis Sigmaringen) von 13:30 bis ca. 16:30 Uhr statt.

Referenten und Themen sind:
Ludwig Börger, Milchreferent Deutscher Bauernverband, Ber-
lin: Strategie 2030 und QM 2020 - Welchen Nutzen haben die-
se für die heimische Milchbranche?

Dr. Markus Albrecht, Geschäftsführer Milchwirtschaftlicher 
Verein Baden-Württemberg: Ist unsere Milchviehhaltung für 
das öffentliche Bild von Tierwohl gut genug?

Torsten Sach, Milchindustrieverband, Berlin: Retten Milcher-
satzprodukte die Welt? Relevanz für die Milchproduktion, ge-
setzliche Bestimmungen und zukünftige Entwicklungen

Nach den Vorträgen der o. g. Referenten findet eine Podiums-
diskussion unter Einbeziehung der Veranstaltungsteilnehmer 
statt. Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.

Für rechtliche Betreuer gibt es am Dienstag, 25. Februar, um 
19 Uhr eine Fortbildungsveranstaltung beim Betreuungsverein 
Landkreis Biberach e.V., Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach, 
drittes Obergeschoss zum Thema „Umgang mit demenzkran-
ken Menschen“. Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon 
07351-17869 oder E-Mail an  info@betreuungsverein-bc.de.

Agentur für Arbeit

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen
Bußgeld vermeiden
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich 
verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze 
schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen.

Zur Prüfung der Beschäftigungspflicht im Kalenderjahr 2019 
müssen die beschäftigungspflichtigen Arbeitgeber bis spä-
testens 31. März 2020 der Agentur für Arbeit ihre Beschäfti-
gungsdaten anzeigen. Am schnellsten geht dies elektronisch. 
Darüber informiert die Bundesagentur für Arbeit.

Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht von Menschen mit 
Schwerbehinderung nicht nachkommen, müssen eine Aus-
gleichsabgabe zahlen. Diese Abgabe wird nicht pauschal erho-
ben, sondern ist gestaffelt.

Beschäftigungsquote                  	 Höhe der Abgabe je Monat
für private Arbeitgeber 	 und unbesetztem Arbeitsplatz

Der neue Standort hat allerhand Vorteile, für Besucherinnen 
und Besucher ebenso wie für die über 80 ausstellenden Fir-
men: Die Paul-Heckmann-Halle ist etwas größer, so dass die 
Veranstalter mehr Aussteller als in den Vorjahren aufnehmen 
konnten. Sie liegt am südlichen Stadtrand, ist von der B 30 
aus gut erreichbar. Und es gibt genügend Parkplätze: Weil die 
Baumesse in den Faschingsferien ist, kann man einfach die 
Lehrer- und Schülerparkplätze nutzen, allesamt kostenlos. Die 
Ausstellung liegt in der Kreissporthalle komplett auf einer Ebe-
ne, und man kommt barrierefrei in die Halle.

Auf der Bauplus sind die Wege kurz. Wer zu Messe kommt, 
findet Infos und Ideen, kann vergleichen und Gespräche füh-
ren – an beiden Messetagen jeweils von 10 bis 18 Uhr. „Wir 
bringen tausende Menschen, Informationen und Ideen an ei-
nem Ort zusammen“, sagt Stephan Drescher. „Das findet man 
sonst nirgendwo so geballt. Das ist praktisch und spart Zeit. 
Wer ein Bauprojekt plant, müsste dafür sonst weit durch die 
Gegend fahren.“ Auf der Messe trifft man Ansprechpartner, 
die direkt aus der Region kommen. Wer mag, kann mit ihnen 
konkrete Projekte diskutieren. An vielen Ständen stehen die 
Firmenchefs persönlich, Handwerksmeister und kompetente 
Ansprechpartner.

Von Handwerker bis Dienstleister
Die Auswahl reicht von Baustoffen bis zu Fertighäusern, von 
Handwerker bis Dienstleister. Mit dabei sind zahlreiche Bau-
unternehmer, die mit Holz oder Ziegeln arbeiten, Häuser oder 
Wohnungen anbieten. Es kommen Fachleute für Sanitär- und 
Elektroarbeiten, Fenster und Türen, Insekten- und Sonnen-
schutz. Ein paar Meter weiter geht es um Bäder, Kamine 
und Öfen.  Einen großen Schwerpunkt setzt die Messe beim 
Heizen und  Energiesparen,  bei Sonnenstrom und anderen 
Lösungen mit regenerativen Energiequellen. Beratung bie-
ten Banken, Makler, Energieversorger und die Energieagen-
tur Biberach. Viele Aussteller sind schon seit Jahren dabei. 
Neue kommen jedes Jahr hinzu – wobei die Messe-Macher 
auch diesmal nicht allen zusagen konnten, die sich beworben 
haben. Erstmals zeigt dieses Jahr beispielsweise ein renom-
mierter Küchen-Spezialist seine Angebote, das Marchtaler 
Küchenstudio. Neu sind zudem Wohnbau-Unternehmen und 
Immobilienmakler, Spezialisten für Parkett, Fliesen und Fens-
ter, eine Holzhandlung und Schreinereien sowie Anbieter von 
Alarm-Anlagen und Sicherheitstechnik. Angemeldet hat sich 
außerdem die Caritas: Sie stellt ihre Wohnraum-Initiative „Tür-
öffner“ vor. Das Projekt will Menschen dabei helfen, eine neue 
Wohnung zu finden, buchstäblich „Türen und Herzen öffnen“. 
Dafür werden in der Caritas-Region Biberach-Saulgau leerste-
hende Wohnungen gesucht. Die Caritas tritt dann als Vermitt-
ler auf. Die Diözese Rottenburg-Stuttgart fördert das Projekt.
Die Organisatoren erwarten ähnlich viele Besucher wie in den 
Vorjahren, sagt Stephan Drescher. „Bauen und Renovieren 
sind nach wie vor sehr aktuelle Themen.“ Nicht zuletzt wegen 
der Zinspolitik: „Viele Menschen entscheiden sich dafür, in ihr 
Zuhause zu investieren – in ein neues Eigenheim oder auch in 
ihre bestehende Immobilie, indem sie sie aufwerten.“

Vortragsforum mit 17 Terminen
Die Energieagentur Biberach hat auch dieses Jahr ein Vor-
trags-Programm für die Messe zusammengestellt. Das Vor-
tragsforum bietet diesmal 17 Termine und 17 verschiedene 
Themen – mehr als je zuvor. Deswegen sind die Vorträge nicht 
mehr stündlich, sondern wurden alle 45 Minuten eingetaktet. 
Experten sprechen über Badezimmer-Sanierung und Fenster- 
Austausch, Passivhaus und Brennstoffzelle, Klima-Anlage und 
Einbruchsschutz, es geht auch ums vernetzte „Smart Home“ 
und aktuelle Förderprogramme für Bauen und Sanieren. Alle 
Vorträge sind im Messe-Eintritt bereits enthalten. Wer gern an 
beiden Tagen Vorträge anhören mag, nutzt dafür am besten 
das preisgünstige Kombiticket, das Samstag und Sonntag gilt.

Mehr Infos zur Messe unter www.bauplus-biberach.de
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500 Euro gewährt, wenn der Beratungsbericht in der Eigentü-
merversammlung erläutert wird. 

Informationen gibt es bei der Energieagentur Biberach unter  
www.energieagentur-biberach.de oder unter 07351 - 37 23 74.

Lust auf Besuch?

Ecuadorianische Austauschschüler suchen Gastfamilien!

Die Austauschschüler der Deutschen Schule Quito (Ecuador) 
wollen einmal Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das Hum-
boldteum Familien, die offen sind, einen ecuadorianischen 
Austauschschüler (ca. 15 Jahre alt) aus dem kleinsten Land 
Südamerikas als Kind auf Zeit aufzunehmen. Spannend ist es, 
mit und durch den Austauschschüler den eigenen Alltag neu 
zu erleben, und gleichzeitig ein Fenster in die  lebende  „Arche  
Noah“  Ecuador  aufzustoßen.  Erfahren  Sie  aus  erster  Hand, 
warum ein Regenbogen nirgends auf der Welt so phosphores-
zierend schillert wie unter der Sonne des Äquators. Die ecua-
dorianischen Austauschschüler lernen schon mehrere Jahre 
Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikati-
on gewährleistet ist. 

Die Austauschschüler sind schulpflichtig und sollen die nächst-
liegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt 
bei Ihnen ist gedacht  von  Samstag,  den  13.  Juni  2020  bis  
Samstag,  den  25.  Juli  2020.  Wer Ecuador entdecken möch-
ten, den lädt die Deutsche Schule Quito zum Gegenbesuch 
ein, unter Verwendung der Herbstferien im Oktober 2020. Für 
Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die in-
ternationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum 
– Verein für Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königs-
traße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 
21 402, e-mail:  info@humboldteum.com, www.humboldteum.
com

3 Prozent bis unter 5 Prozent                 	 125,- Euro
2 Prozent bis unter 3 Prozent                   	 220,- Euro 
unter 2 Prozent                                         	 320,- Euro

Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der 
Teilhabe von Menschen mit Schwerbehinderung verwendet. 
Darunter zählt etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes oder 
die Förderung eines schwerbehinderten Menschen mit einem 
Eingliederungszuschuss.

Regelungen für kleinere Betriebe
Eine Besonderheit gilt für Unternehmen mit weniger als 40 
Arbeitsplätzen. Diese müssen einen schwerbehinderten Men-
schen beschäftigen. Sie zahlen je Monat 125 Euro, wenn sie 
diesen Pflichtplatz nicht besetzen. Unternehmen mit weniger 
als 60 Arbeitsplätzen im Jahresdurchschnitt müssen zwei 
Pflichtplätze besetzen. Sie zahlen 125 Euro, wenn sie weniger 
als diese beiden Pflichtplätze besetzen, und 220 Euro, wenn 
weniger als ein Pflichtplatz besetzt ist.

Kostenlose Software
Die Ausgleichsabgabe wird auf der Grundlage der jahres-
durchschnittlichen Beschäftigungsquote ermittelt. Um die 
Ausgleichsabgabe zu berechnen und die entsprechende An-
zeige zu erstellen, können Unternehmen und Arbeitgeber die 
kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Die Meldung kann auf 
elektronischem Wege schnell und unbürokratisch vorgenom-
men werden.

Frist ohne Verlängerung
Die Agenturen für Arbeit überprüfen die Beschäftigungspflicht. 
Die Daten für das vorangegangene Kalenderjahr müssen vom 
Arbeitgeber einmal jährlich bis zum 31. März übermittelt wer-
den. Bis zu diesem Termin muss auch die Ausgleichsabgabe 
an das Integrationsamt überwiesen werden. Diese Frist kann 
nicht verlängert werden.

Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag 
zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 
07161 9770 333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeits-
agentur Ulm beantwortet.

Energieagentur Ravensburg gGmbH

Gebäudeenergieberatung wird
für Gebäudeeigentümer günstiger
Zum 1. Februar stieg der maximale Zuschuss des Bunds für 
die Planung einer energetischen Sanierung für Ein- und Zwei-
familienhäuser von 800 auf 1.300 Euro. Auch für größere Ge-
bäude und Baubegleitung bessern sich die Konditionen. Als 
Hauseigentümer Energie und Geld sparen? Eine Gebäude-
energieberatung zeigt auf, wie dies  optimal möglich ist und 
stellt eine solide Entscheidungsgrundlage für eine erfolgreiche 
energetische Sanierung dar. 

Dank einer deutlichen Erhöhung der Förderung durch die 
Bundesregierung zum 1. Februar 2020, beläuft sich der vom 
Eigentümer zu zahlende Eigenanteil nur noch auf 20 Prozent 
des förderfähigen Beratungshonorars: Für eine Vor-Ort-Bera-
tung im Ein- oder Zweifamilienhaus gibt es nun bis zu 1.300 
Euro Zuschuss – das sind 500 Euro mehr als bisher. Bei Be-
ratungskosten von 1.600 Euro beispielsweise beliefe sich der 
Eigenanteil auf 320 Euro. 

Ausgezahlt wird der Zuschuss vom Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA).  Für Eigentümer wichtig zu wis-
sen: Um von zinsgünstigen KfW-Sanierungskrediten und 
Zuschüssen zu profitieren, ist eine Energieberatung Pflicht. 
Auch für Eigentümer von Wohngebäuden mit drei oder mehr 
Wohneinheiten steigt die Förderung: Deren Beratung wird nun 
mit maximal 1.700 Euro, das entspricht 600 Euro mehr als 
bisher, unterstützt. Zusätzlich wird Wohnungseigentümerge-
meinschaften ein zusätzlicher einmaliger Zuschuss von bis zu 


